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43 Sehr g e   Mitb g n  u d Mitb g r, 
in dieser Woche wird das Mitteilungsblatt für die südlichen Teilorte Heiningen-Mau-
bach-Waldrems an alle Haushalte verteilt. Daher wenden wir uns insbesondere an die 
Bürgerinnen und Bürger, die das „Blättle“ bisher noch nicht abonniert haben. 
Das „Blättle“ informiert Sie wöchentlich, in Ergänzung zur Tagespresse, über unsere 
pulsierenden Ortschaften: Sie erhalten Informationen aus dem Rathaus, Mitteilungen 
aus den Ortschaften und Einladungen zu Veranstaltungen und Stadtführungen. Wö-
chentlich informieren wir Sie über die Entsorgungstermine der Abfallwirtschaft Rems-
Murr-Kreis und die standesamtlichen Mitteilungen. Wichtige Informationen, wie der 
Bereitschaftsdienst der Ärzte und Apotheken, haben wir auf Seite 2 für Sie zusammen-
gefasst.
Informationen und Veranstaltungshinweise der Backnanger Schulen und Kindergärten 
sind genauso enthalten wie die zusammengefassten Daten der Backnanger Sozialstati-
onen. Die Hinweise auf Veranstaltungen sowie Berichte der Kirchen und der sporttrei-
benden/kulturellen/sozialen/sonstigen Vereine haben im Mitteilungsblatt ebenfalls 
einen großen Stellenwert. 
Unter Wissenswertes sind Informationen und Einladungen zu Veranstaltungen der 
Volkshochschule, der Jugendmusikschule, der Stadtbücherei und weiteren Institutio-
nen enthalten. Auch wichtige Mitteilungen des Landratsamts, der Deutschen Renten-
versicherung und anderen übergreifenden Stellen  nden Sie hier.
Lesenswert und abwechslungsreich ist auch unsere Rubrik über sehenswerte Orte sowie 
wichtige Persönlichkeiten der Stadtteile.
Darüber hinaus präsentieren die Einzelhändler, die Handwerksbetriebe und das Gewerbe 
vor Ort ihre jeweils aktuellen Angebote. 
Wie Sie sehen, viel Wissenswertes aus Heiningen-Maubach-Waldrems.
Heute können Sie sich auch als bisherige Nichtabonnenten „ein Bild vom Blättle“ machen. 
Was müssen Sie tun, wenn Sie das Mitteilungsblatt künftig regelmäßig erhalten wollen? 
Einfach das auf Seite 28 abgedruckte Bestellformular ausgefüllt und unterschrieben bei 
unseren Stadtteilgeschäftsstellen (Adressen siehe Seite 2) einwerfen oder direkt an 
Knöp  e Druck, Winnender Straße 20, 71522 Backnang senden. 
Sind Sie bereits Abonnent kommt das Mitteilungsblatt weiterhin automatisch. 
Als Abonnent sichern Sie sich wöchentlich die neuesten und wichtigsten Informatio-
nen direkt von Ihren südlichen Teilorten.

Viel Freude beim Durchblättern und „Probelesen“ und bitte bleiben Sie gesund!

Mit freundlichen Grüßen Ihre Ortsvorsteher

Natascha Bobleter Karl Scheib Regina Konrad
Heiningen Maubach Waldrems
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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach
vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07191 / 894 - 444 oder 
per Mail an buergeramt@backnang.de zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf 
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28

Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8

Montag 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40

Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr 
 und 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112
Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 23:00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 28. Oktober 2023
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4
71522 Backnang, Tel.Nr.: (07191) 34 31 00
Sonntag, 29. Oktober 2023
Rats-Apotheke Allmersbach, Backnanger Straße 49
71573 Allmersbach im Tal, Tel.Nr.: (07191) 35 90 20
Hörschbach-Apotheke Murrhardt, Hörschbachtalstraße 61
71540 Murrhardt, Tel.Nr.: (07192) 90 09 17
Mittwoch, 1. November 2023
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4
71522 Backnang, Tel.Nr.: (07191) 34 31 00
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 bis 17:00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00
Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.
HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18:00 bis 08:00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.
Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,   
Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenp  ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Öffentliche Bekanntmachung des Widerspruchsrechts 
gegen Datenübermittlungen aus dem Melderegister

1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Partei-
en, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

 Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die 
Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene 
in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Mo-
naten sogenannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister 
erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tat-
sache. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Da-
ten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätes-
tens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten.

 Die Wahlberechtigten haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das 
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum 
Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und Uni-
onsbürger bei Wahlen und Abstimmungen

 Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, 
dürfen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG 
bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstor-
ben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die Staats-
angehörigkeit nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zu-
zusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des baden-württembergischen 
Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW AGBMG). 
Die betroffenen Personen haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG 
das Recht der Nutzung ihrer Daten zu widersprechen. 

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung 
an das Staatsministerium

 Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde gemäß § 50 Absatz 2 
BMG Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.

 Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehe-
jubiläum.

 Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 9 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon 
umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und 
die Art des Jubiläums. 

 Die betroffenen Personen haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

AMTLICHES
4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-

ressbuchverlage
 Gemäß § 50 Absatz 3 BMG darf die Meldebehörde Adress-

buchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, Auskunft erteilen über deren Familienna-
me, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die 
übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden.

 Die betroffenen Personen haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG 
das Recht, der Übermittlung der Daten zu widersprechen. 

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr

 Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
p  ichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jähr-
lich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden: Familienname, Vornamen und die gegenwärtige An-
schrift. 

 Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, gemäß § 36 Absatz 2 BMG, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.

6. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

 Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 BMG, § 6 BW 
AGBMG und § 14 Meldeverordnung aufgeführten Daten der 
Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Da-
tenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatte oder Lebenspartner, minderjährige Kinder und 
die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an-
gehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel An-
gaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Ge-
burtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitige 
Anschriften.

 Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steu-
ererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung 
wird der öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft als 
Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 

Der Widerspruch gegen alle genannten Datenübermittlungen 
ist – möglichst schriftlich – bei der Stadtverwaltung Back-
nang, Rechts- und Ordnungsamt, Bürgeramt, Im Biegel 13, 
71522 Backnang, sowie bei den Stadtteilgeschäftsstellen in 
Heiningen, Maubach, Steinbach, Strümpfelbach oder Wald-
rems, einzulegen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Vordrucke zur Ausübung des Widerspruchsrechts sind auf der 
Homepage der Stadt Backnang
(www.backnang.de) hinterlegt.

Backnang, den 21.10.2023
Bürgermeisteramt
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4. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
  
5. Anträge der Fraktionen/Stadträte 
  
6. Verschiedenes 
  
7. Bekanntgaben 
  
8. Anfragen

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Biotonnen werden wieder alle zwei Wochen geleert
Der wöchentliche Leerungsrhythmus von Mai bis Oktober en-
det damit. Mit der Grüngutsammlung im November haben die 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit Laub und Grüngut ein-
fach zu entsorgen.
Auch wenn im Herbst in vielen Gärten Laub und Grünschnitt 
anfällt, endet Ende Oktober der wöchentliche Leerungsrhyth-
mus. Der Verwaltungsrat der AWRM hatte Anfang des Jahres 
eine Verlängerung der wöchentlichen Leerung über den Okto-
ber hinaus prüfen lassen. Aufgrund zusätzlicher Kosten und 
begrenzter Kapazitäten bei den Entsorgungsdienstleistern hat 
das Gremium von einer Erweiterung der wöchentlichen Leerung 
der Biotonnen abgesehen, zumal die Öffnungszeiten der Ent-
sorgungszentren deutlich ausgeweitet wurden.
Dies bedeutet aber nicht, dass die Bürgerinnen und Bürger ihr 
Grüngut zwangsläu  g selbst entsorgen müssen. Das Servicean-
gebot der AWRM umfasst zweimal im Jahr die Sonderabholung 
von Grüngut. Im November steht nun wieder eine kreisweite 
Grüngutsammlung an. Kleinteilige Grünabfälle können bei die-
ser Sammlung in handelsüblichen Papiersäcken oder auch Kar-
tons bereitgestellt werden. Den jeweiligen Termin  ndet man 
im Entsorgungskalender oder den online-Medien der AWRM. 
Generell kann Strauch-und Heckenschnitt von Privathaushal-
ten auch an den zahlreichen Annahmestellen im Rems-Murr-
Kreis, also den vier Entsorgungszentren, den Grüngutplätzen 
und einigen Wertstoffhöfen abgegeben werden. Bis zu 2 m3 
wird das Material gebührenfrei angenommen.
Wem das Volumen der Tonne dennoch einmal nicht ausreicht, 
kann für Mehrmengen einen Bioabfallsack verwenden. Die 
braunen Kraftpapiersäcke gibt es bei allen Verkaufsstellen im 
Rems-Murr-Kreis zum Preis von 2,50 Euro. Die Säcke haben ein 
Volumen von 90 Litern und können zur Abholung neben den 
Biotonnen bereitgestellt werden.

Tipps für die Nutzung der Biotonne während der Wintermonate
Generell, aber insbesondere bei Minusgraden, ist es von Vor-
teil, wenn der Bioabfall nicht zu feucht ist. Am besten lässt 
man feuchtes Material etwas abtrocknen und verpackt die Bio-
abfälle in Zeitungspapier oder Papiertüten. Zwischenschichten 

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Entsorgungstermine

Fällungen von Eschen im Bereich Spinnerei
Ab Donnerstag, 2. November, kommt es im Bereich der Spinne-
rei zu Baumfällungen. Einerseits wird an der Weissach von der 
Brücke Eugen-Adolff-Straße  ussabwärts in Richtung Murr 
eine Bachgehölzp  ege durchgeführt. Dabei müssen mehrere 
Eschen entnommen werden, die vom Eschentriebsterben stark 
betroffen sind. Durch die Fällungen wird die Verkehrssicher-
heit im Bereich Finanzamt und ALDI wiederhergestellt. Ande-
rerseits werden aufgrund der Fortführung der Baumaßnahmen 
für den innerörtlichen Hochwasserschutz im Bereich Obere 
Walke / Gartenstraße entlang des Grünzuges am Parkplatz an 
der Gartenstraße vor der Abfahrt zur Martin-Dietrich-Allee 
ebenfalls Bäume, auch hier hauptsächlich Eschen, entnom-
men. Eine Nachp  anzung mit klimatoleranten Bäumen erfolgt 
nach der Fertigstellung der Baumaßnahme.

Öffentliche Sitzung des Verkehrsausschusses
Mittwoch, 25. Oktober 2023; 17:00 Uhr
Treffpunkt Schweizerbau/ Ecke Sulzbacher Straße

TAGESORDNUNG
1. Radverkehrskonzeption für die Sulzbacher Straße. 
 Gemeinsame Begehung.

2. Im Anschluss Besprechung im Seniorenbüro.

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Sitzung des Betriebsausschusses Stadtentwässerung und 
Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt 
Donnerstag, 26. Oktober 2023; 18:00 Uhr
Sitzungssaal IUK

TAGESORDNUNG:
  I.  Öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses Stadtent-

wässerung
 1. Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbesei-

tigung (Abwassersatzung - AbwS) 

 2. Erneuerung Regenwasserentlastungskanal des Regenüber-
laufbeckens (RÜB) 9 Blechbergele und Kanalumlegung Neu-
bau B14 im Bereich Backnang Mitte – Baubeschluss und 
Beschluss Vergabe der weiteren Ingenieurleistungen 

 3. Verschiedenes 

II.  Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Technik und 
Umwelt

 1. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Benzwasen, 
Kusterfeld“, Neufestsetzung im Bereich „Flurstücksnummer 
2419/8“, Planbereich 07.03/19 in Backnang

 - Satzungsbeschluss im beschleunigten Verfahren nach § 
13a Baugesetzbuch (BauGB) 

  
 2. Neubau Stadtbrücke - gewerkeübergreifende Nachtragskos-

ten und zusätzliche Baunebenkosten 
  
 3. Baugesuche 

Sitzungstermine
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kleine Einführung zum Thema Apfelbaum vom kleinen schlauen 
Fuchs. Wie verändert sich der Baum mit den Jahreszeiten? Was 
braucht er denn zum Wachsen und um Früchte zu tragen? War-
um spielen die kleinen Bienen so eine große Rolle dabei? Und 
was kann man eigentlich alles aus Äpfeln machen?
Nun ging es gestärkt und um ein paar Antworten schlauer an 
die Arbeit.
Als erstes mussten die Äpfel gewaschen werden, bevor sie in 
der Obstmühle zermahlen wurden. Im Anschluss wurden die 
zerkleinerten Äpfel dann in der Presse so lange ausgepresst, 
bis wir leckeren Saft gewonnen haben!
Aber Achtung: Zu viel frisch gepresster Apfelsaft hat durch-
schlagende Wirkung...
Am Ende haben natürlich alle Kinder eine Kostprobe mit nach 
Hause bekommen!

Vielen Dank an alle Helfer, die zum Gelingen dieses tollen und 
erlebnisreichen Tages beigetragen haben.

Sozialraumorientierung 
Jugendarbeit
Erbstetter Straße 44
71522 Backnang

aus Eierkartons oder Strauchschnitt helfen, die Biotonne tro-
cken zu halten. 
Der beste Standort für die Biotonne im Winter ist die Garage, 
der Schuppen oder nahe der Hauswand. Wer die Möglichkeit 
hat, stellt seine Tonne am besten erst am Abholtag zur Leerung 
an die Straße. Hierbei sollte man allerdings nicht vergessen, 
dass die Sammelfahrzeuge bereits ab 6 Uhr unterwegs sind.

Noch Fragen?
Die Abfallberatung der AWRM gibt unter 0 71 51 / 501-95 35 
gerne Auskunft. E-Mails können an info@awrm.de gesendet 
werden.

Apfelsaft selbst gemacht
Am Samstagmorgen zu früher Stunde trafen sich die großen 
und kleinen  eißigen Helfer zum „Apfelsaft machen“.
Die Vorschulkinder des Heininger Kindergartens und ihre Erzie-
herinnen haben die Mannschaft des Obst- und Gartenbauver-
eins in diesem Jahr tatkräftig unterstützt.
Zu Fuß ging es aufs Apfelbaumstückle. Dort gab es zuerst ein-
mal eine Einführung ins „richtige au  esen“. Welcher Apfel ist 
gut genug für die Presse, welcher soll besser nicht eingesam-
melt werden? Wie viele Äpfel brauchen wir überhaupt und war-
um sind Wühlmäuse auf einer Streuobstwiese nicht willkommen?

Nachdem dann genügend Äpfel beisammen waren, ging es zu-
rück zum Hof der Familie Weller. Dort wartete bereits die fertig 
aufgebaute „Apfelsaft-Strasse“.

Doch erstmal hatten sich alle eine kleine Vesperpause ver-
dient. Bevor es nun ans Auspressen ging, gab es auch hier eine 

Schulen und Kindergärten
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dann oft mit dem eigenen Blut unterschrieben wurden. Auch 
für viele andere Lebensfragen wurde dieser Hexenmeister um 
Rat gefragt. 
Ein Beispiel: ein Schutzbrief gegen Blitzschlag wurde dann 
sinngemäß unter dem Dach  rst des Hauses angebracht.
Über die Anhänger dieses Aberglaubens wurde viel gemunkelt 
und getuschelt. Auch war es selbstverständlich, dass sie für 
viele unerklärbare Unglücke und Schicksale verantwortlich ge-
macht wurden. Sie wurden im Stillen als Hexen gebrandmarkt 
deren Anliegen ist, ehrlichen und redlichen Leuten so viel wie 
möglich Schaden zuzufügen. Eine dieser vermeidlichen „He-
xen“ ist die noch bekannte Wetterhexe. Sie soll das Wetter 
verhext haben und so für Missernten verantwortlich sein. Oft 
wurden auch diese „Wetterhexen“ von der kirchlichen Obrigkeit 
gezielt unter den unbequemen Frauen ausgesucht und bestraft.
Das ist doch wie verhext lautet noch heute ein altes Sprich-
wort, wenn etwas einfach nicht klappen will oder schiefgegan-
gen ist.
Oder wenn eine Frau etwas Besonderes tat oder aussprach hieß 
es: Diese Wetterhexe. Diese wurde dann von der abergläubi-
schen Bevölkerung gemieden, dass sie bei ihnen möglichst 
nichts verwünschen und verhexen konnte. 
Auch wurde oft erzählt, dass die Leute die sich mit ihrem eige-
nen Blut dem Satan „verschrieben“ haben keinen natürlichen 
Tod sterben konnten, sie nahmen sich aus Verzwei  ung das 
Leben oder verunglückten tödlich.
Einen Beweis für diese Theorie kann man an dieser Stelle na-
türlich nicht erbringen.
Meine Oma Frieda, die sich vehement gegen diese Art von 
Aberglauben wehrte und allen Versuchungen und Verlockun-
gen von Mitbürgerinnen Widerstand leistete, kannte dazu eini-
ge grausige Geschichten. Eine davon, die auch von vielen an-
deren erzählt wurde, möchte ich so wie sie erzählt wurde, 
sinngemäß weitergeben.
Auf einem alten Bauernhof in Heiningen, der längst einem 
neuen Gebäudekomplex weichen musste, soll sich dieses Dra-
ma abgespielt haben. Auf diesem Bauernhof soll vor langer, 
langer Zeit eine Magd gearbeitet haben. Der Erzählung nach 
soll ihre Seele nachts ihren Körper verlassen haben, um in 
Form einer schwarzen Katze ihr Unwesen im Dorf zu treiben. 
Viele Unglücke, Schadensfälle und unerwünschte Sachen wur-
den dieser Hexe zugeordnet, zum Beispiel, wenn die Kühe an-
geblich weniger Milch gaben oder die Hühnerpest ausbrach.
In Teilen der Bevölkerung wurde immer behauptet, dass wenn 
man ihren seelenlosen Körper umdreht, kann ihre Seele nicht 
mehr in den Leib zurückkehren. Der Tod müsse dann die unum-
gängliche Folge sein.
Eines Tages wollten einige mutige Jugendliche diesem „Hum-
bug“ nachgehen und wenn möglich auch beseitigen. Kurz an-
gebunden stiegen sie zur besten Hexenzeit in die Kammer der 
Magd ein und drehten den daliegenden schlafenden Körper auf 
die andere Seite.
Am folgenden Morgen wurde der Geschichte nach die Magd tot 
in ihrem Bett aufgefunden. Dieses Ereignis ging natürlich wie 
ein Lauffeuer durch den Ort. 
Wurde der Magd nach einem natürlichen Tod diese Geschichte 
aus Aberglaube und Boshaftigkeit angehängt oder der fragen-
den Bevölkerung so eine mögliche begangene Straftat erklärt. 
Vielleicht wurde die ganze Geschichte auch nur in der Fantasie 
der Leute erfunden. Die große Abergläubigkeit und oft fehlen-
de Bildung, von einem Teil der Heininger Bevölkerung der da-
maligen Zeit. lassen den Geschichtenerzählern viele Möglich-
keiten offen.
Begeisterte Zuhörer für solche zweifelhaften Geschichten und 
Erzählungen gab es immer.

Heininger Seniorencafe  
Liebe Heininger 
„Seniorencafegäste“, 
wir laden herzlich auf  

Mittwoch, 25. Oktober 2023 
ab 14:30 Uhr

ins Rathaus Heiningen, zum monatlichen, gemütlichen Treffen 
bei Kaffee und Kuchen ein. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und grüßen herzlich:   
E. Güthner-Brandl, I. Weller, E. Haisch u. I. Grau 

Eine Anekdote aus dem alten Heininger Dor  eben
Eine Überlieferung von der uralten Heininger Bevölkerung
Aberglaube im alten Heiningen - Die schwarze Katze
Diese etwas unheimliche Geschichte wurde von den Altvorde-
ren von Heiningen immer wieder erzählt. Es ist eine gruselige 
und spannende Erzählung, egal ob sie wahr ist oder nur ausge-
dacht wurde. Diese Erzählungen wurden von uns Kindern nicht 
immer richtig verstanden und setzten uns immer wieder in 
Angst und Schrecken. In mancher Nacht wurde bei jedem Ge-
räusch ordentlich gebibbert. 
In der damaligen meist bäuerlichen und einfach gebildeten 
Heininger Bevölkerung brachte der Aberglaube die tollsten Ge-
schichten hervor. 
Die Literatur des so genannten 6. und 7. Buch Moses war für 
den damals praktizierten Aberglauben das Maß der Dinge, ihre 
Bibel.
In Heiningen war dieser Aberglaube in einem Teil der Bevölke-
rung bis vor etwa 80 Jahren fest verankert. 
Auch im Jahrbuch von 2021 der Stadt Backnang wird in einem 
Artikel vom ehemaligen Heininger Dorfschullehrer Adolf Ha-
senhauer 1900 in einem Aufsatz der ausgeprägte Aberglaube 
in Heiningen ausführlich beschrieben. Er beschrieb auch viele 
okkulte Rezepte.
Beispiele: Ein Maulwurf, der vor Georgii gefangen wurde, wird 
mit der rechten Hand zerdrückt, bis er abgestorben ist. Hier-
durch bekommt diese Hand Heilwirkung für das ganze Jahr, 
man darf nur die erkrankte Stelle mit ihr reiben.
Oder ein Zahnwehmittel: 
1. In ein Fußlager, welches nach Osten liegt, wird ein „Keit“ 
(Keil) geschlagen, so lange dieser nicht wieder herausgezogen 
wird, stellt sich das Zahnweh nicht mehr ein. 
2. Die Nägel des ersten Fußes und der linken Hand sind abzu-
schneiden, fein zu zerschneiden, in einen Federkeil zu füllen. 
Dieser ist vor Tagesanbruch unbeschienen in einen Baum zu ste-
cken und die entstandene Öffnung luftdicht zu verschließen.
Angeblich, den Erzählungen nach haben viele Leute um weltli-
che Macht und Gewalt sowie materielle Vorteile zu erlangen 
mit dem Satan einen Pakt geschlossen. Sie verschrieben an-
gebliche ihre Seele dem Satan. Dieser Pakt wurde, so wurde 
erzählt mit dem eigenen Blute manifestiert. Um seiner Sache 
sicher zu sein wurde oft eine ausgebildete Person ein „Hexen-
meister“ hinzugezogen der die jeweiligen schriftlichen 
„Schutzbriefe“ nach seinen Kenntnissen ausformulierte die 

Heiningen

Heininger Besonderheiten
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tenkanal diesem Thema an und bildet den Abschluss der dies-
jährigen Veranstaltungsreihe im Rahmen von „Backnang blüht 
auf“. Auf dem städtischen YouTube-Kanal unter www.youtube.
com/@stadt.backnang/live wird der Vortrag auch live ge-
streamt.
Bereits ab 16:30 Uhr gibt es eine Samen- und P  anzentausch-
börse, bei der möglichst heimische, nicht invasive P  anzen, 
Stecklinge, Samen und Ableger getauscht werden können. Die 
Tauschbörse bietet sich auch an, um mit anderen P  anzenlieb-
habern ins Gespräch zu kommen und sich Tipps und Tricks ein-
zuholen. Das Tauschgut sollte beschriftet sein. Samentütchen 
gibt es beim Garten-Team der Stadt Backnang. Dort wird auch 
eine Anmeldung für beide Veranstaltungen erbeten telefonisch 
unter 07191 894-277 oder per Email an garten@backnang.de. 
Der Eintritt ist jeweils frei.

Garten-Infl uencer Max Herczog von @dergartenkanal weiß wie 
Selbstversorgung funktioniert.      Foto: Marcel Kazenmaier

Sandmännchen mit Laternenumzug
Zum traditionellen Laternenumzug am Sonntag, 5. November, 
lädt die Stadt Backnang gemeinsam mit dem Städtischen Bla-
sorchester und der Freiwilligen Feuerwehr Backnang ein. Der 
Laternenumzug startet um 17:30 Uhr am Obstmarkt und führt 
durch die Uhlandstraße über die Grabenstraße bis zum Willy-
Brandt-Platz im Biegel. Auf der Strecke wird immer wieder 
haltgemacht und es werden zusammen Laternenlieder gesun-
gen. Im Biegel wartet das Sandmännchen auf die Kinder, um 
eine spannende Gute-Nacht-Geschichte zu erzählen. 

Für den Umzug sollten die Kinder eigene Laternen mitbringen.

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANGBACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Hausmeister*in(m/w/d)

Haupt- und Personalamt
100 %-Stelle, Entgeltgruppe 5 TVöD 

Aber wer glaubt, dass es in unserer angeblichen aufgeklärten 
Zeit keinen Aberglauben mehr gibt, der irrt sich gewaltig. Wer 
kennt nicht die Aussage: Heute ist mir eine schwarze Katze 
über den Weg gelaufen, und das am Freitag dem 13ten. Hof-
fentlich passiert mir nicht ein Unglück.   

Noch heute gibt es viele Hotels in denen keine Zimmernummer 
13 geführt wird.
Auch viele Sekten praktizieren einen gewissen Aberglauben 
mit dem sie ihre Anhänger massiv beein  ussen und oft auch 
missbrauchen.

Gerhard Schaal

Garten-In  uencer spricht zum Thema Selbstversorgung
„Backnang blüht auf“-Jahresabschluss mit Samen- 
und P  anzentauschbörse
Das Thema Selbstversorgung hat in den letzten Jahren eine 
Renaissance erfahren. Stetig wächst das Bewusstsein hin zum 
praktischen Nutzgarten und zu selbst angebauten Lebensmit-
teln. Beim Vortrag „Selbstversorgung im 21. Jahrhundert“ am 
Freitag, 27. Oktober, um 18:00 Uhr, im Technikforum Backnang 
nimmt sich der Garten-In  uencer Max Herczog von @dergar-

Maubach

AUS DEM RATHAUS
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Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 343139, 
Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags 09:00-12:00 Uhr
mittwochs 14:00-17:00 Uhr
samstags 09:00-12:00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie bei 
der Begleitung der Spender während und nach der Blutspende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Tel. 6 09 31.

Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 92797 - 0
Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im P  egeheim 
und im Krankenhaus
Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797 – 20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Gerberstraße 13, Tel. 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenp  ege
• Alle Leistungen der P  egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Aspacher Straße 32, Tel. 8 38 56
Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15:00 – 17:00 Uhr und donnerstags, 
10:00 – 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

• Behinderten-Freizeitclub: freitags ab 14:30 Uhr 
im Haus der AWO

• Info Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

• Waldheimfreizeit in den Sommerferien im Plattenwald 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

Öhringer Straße 8, Tel. 6 85 41, Fax 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20:00 - 22:00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de
Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage - Anmeldung und Auskunft unter der Tel. 68541 
oder per Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18:00 bis 
19:30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme
• Seniorengymnastik
• Yoga
• Line Dance
• Kraft und Balance (Sturzprophylaxe)
• Gymnastik für Herren ab 60 Jahren
• Wassergymnastik
Informationen unter der Tel. 60931 oder per Mail unter 
www.drk-backnang.de.

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang
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Beratung telefonisch oder per Mail, Terminvereinbarung jeder-
zeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin Anita Glass, Tel. 07151/1 69 
31 55, Mobil: 0176/16 93 15 51, per Mail unter info@familien-
p  ege-rems-murr.de.

Rosenkranz-Meditation ein emotionales Erlebnis
Katholische Sozialstiftung zum Thema Frieden
„Dass ein Rosenkranz-Abend auch ein emotionales Erlebnis 
sein kann, habe ich mir bis zum heutigen Abend nicht vorstel-
len können“, meinte ein Besucher beim Verlassen der St.-Jo-
hannes-Kirche nach der Meditation am zurückliegenden Sonn-
tag zum Thema „Was können wir für den Frieden tun?“. Zu dem 
von der Katholischen Sozialstiftung veranstalteten Abend 
konnte deren Vorsitzender Franz Wangler den Bietigheimer 
Pfarrer Dr. Wolfgang Gramer als Prediger begrüßen, der die 
zahlreich erschienenen Gäste gleich emotional „mitgenom-
men“ hat, indem er das Marienlied „Mientras recorres la vida“ 
(Du bist nie allein, mit Dir auf dem Weg ist Maria) sang und 
sich selbst auf der Gitarre dazu begleitete. Pfarrer Gramer ge-
hörte lange Zeit als Geistlicher Beirat der internationalen Or-
ganisation „Pax Christi“ an, die sich selbst als Ökumenische 
Friedensbewegung versteht.

Pfarrer Dr. Gramer     Archivbild

Im Kern seiner Predigt brachte Pfarrer Gramer zum Ausdruck, 
dass der christliche Glauben nicht den Bösen, sondern das 
Böse in den Blick nehme; also keine dualistische Ordnung: hier 
die Guten, dort die Bösen befürworte. Mit der Haltung „hier 
das Reich des guten Westens mit Gottes eigenem Land‘ an der 

Katholische Sozialstiftung 
Backnang

Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40
Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

SAPV Daheim SEIN       
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung bei einem weit 
fortgeschrittenen Stadium einer nicht heilbaren Krankheit mit 
schweren Symptomen

Tel. 92797-70, Mail: wir@sapv-daheimsein-remsmurr.de
www.sapv-daheimsein-remsmurr.de

Aspacher Straße 32, Tel. 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenp  ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienp  ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über P  egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 1 46-801, Fax 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenp  ege
P  egedienstleiterin Stef   Weber, Tel. 1 46–801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 und
Montag bin Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 91 41–20, Fax: 91 41-28

Alten- und Krankenp  ege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: P  egedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 91 41- 20

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsange-
bote durch den Einsatz von Helferinnen. 
Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 91 41–23

Familienp  ege
Die Katholische Familienp  ege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang

Katholische Sozialstation
Backnang
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Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Sonntag, 29. Oktober 2023
21. Sonntag nach Trinitatis

„Lass dich nicht vom Bösen überwinden,
sondern überwinde das Böse mit Gutem.“                                                                  

Römer 12,21

 

        
wellcome – Prak sche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag be n. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 

Ihr Ansprechpartner vor Ort: TEV Backnang | Telefon 07191 341 91 19 | www.tev-bk.de

AUS DEN KIRCHEN

Führungsspitze und dem Reich des Bösen auf der anderen Sei-
te“ sei dauerhafter Friede nicht zu gewinnen.
MdB a.D. Robert Antretter, der Schirmherr der Katholischen 
Sozialstiftung und selbst nahezu zwei Jahrzehnte Außen- und 
Verteidigungspolitiker im Bundestag und Europarat, dankte 
Pfarrer Gramer für dessen „sehr nachdenkenswerte“ Worte, de-
nen zufolge Friedensverhandlungen immer möglich sein müss-
ten, weil manchmal das Böse und die Gewalt nur überwunden, 
jedoch nicht besiegt werden könnten. Gleichzeitig richtete er 
einen Dank an Regionalkantor Reiner Schulte und den Kirchen-
chor. Gemeinsam mit Gastpfarrer Gramer und unserem heimi-
schen Stadtpfarrer Wolfgang Beck hätten sie bewirkt, dass aus 
einer Rosenkranzandacht für eine Stunde ein Fest des Friedens 
und der Liebe geworden sei.
Franz Wangler nahm „diese gute Gelegenheit zum Anlass, des 
vor einem Jahr verstorbenen äußerst verdienstvollen Kuratori-
umsmitglieds Ekhard Kittel, der am gleichen Wochenende sei-
nen 92. Geburtstag hätte feiern können, im Gebet zu geden-
ken. Gleichzeitig begrüßte er Kittels Nachfolger im Kuratorium, 
den langjährigen früheren Ortsvorsteher des Backnanger 
Stadtteils Heiningen, Leonhard Groß, als Kittels Nachfolge.

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

tageselternvermittlung.bk 

Weitere Einblicke  nden Sie auch unter
www.backnang.de
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Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
12. November 2023 10:15 Uhr Pauluskirche Maubach
10. Dezember 2023 10:15 Uhr Auferstehungskirche
 Waldrems-Heiningen
14. Januar 2024 10:15 Uhr Auferstehungskirche
 Waldrems-Heiningen
4. Februar 2024 10:15 Uhr Pauluskirche Maubach
10. März 2024 10:15 Uhr Auferstehungskirche
 Waldrems-Heiningen
21. April 2024 10:15 Uhr Pauluskirche Maubach

Chorprobe:
Jeweils montags von 20:00 bis 21:30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Die Auftritte der GV-Harmonie in den Alten- und P  ege-
heimen Staigacker und Langenbach - Verabschiedung des 
Geschäftsführers Eckhart Jost in den Ruhestand 
Gleich zweimal hatten wir dieses Jahr die Möglichkeit, p  ege- 
und hilfsbedürftigen Menschen wieder eine Freude zu berei-
ten. Im Juni waren wir beim Jahresfest im Staigacker eingela-

AUS DEN VEREINEN

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Donnerstag, 26. Oktober 2023
9:30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
16:30 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen
19:00 Uhr Teenkreis (7. Klasse - 16 Jahre), GH Maubach

Freitag, 27. Oktober 2023  
16:00 Uhr Mädchenjungschar (5. - 6. Klasse), GH Maubach   
20:00 Uhr Fokus, GH Waldrems-Heiningen

Samstag, 28. Oktober 2023
19:00 Uhr Weinprobe „Bibel und Wein“ mit Dekan Köpf, GH 

Waldrems-Heiningen (siehe unten)

Sonntag, 29. Oktober 2023
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Taufe von Noah und Paul Castella-

na in der Auferstehungskirche Waldrems-Heiningen 
(Pfarrerin Renard)

Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Unger am Klavier 
und Frau Schubert mit der Quer  öte begleitet.

10:15 Uhr Kirchenkids, GH Waldrems-Heiningen

Dienstag, 31. Oktober 2023
20:00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Vorankündigung: Spielenachmittag am 5. November 2023
Am 5. November 2023 wollen wir einen Spielenachmittag für Jung 
und Alt, für Groß und Klein im Gemeindehaus Waldrems-Heinin-
gen anbieten. Unterschiedliche Gesellschaftsspiele für alle Al-
tersgruppen werden angeboten und können ausprobiert werden.

Zeitrahmen 15:00 Uhr - 17:30 Uhr, später kommen und früher 
gehen ist möglich.
Rückfragen an Kerstin Seeger, Tel. 07191-1870157.

Rückblick Erntedankfest
Alle gute Gabe kommt her von Gott dem Herrn – unter diesem 
Leitspruch fand dieses Jahr wieder das Erntedankfest mit an-
schließend traditionellem Maultaschenessen statt. Dankbar 
sind wir für alle Gaben, die wir weitergeben dürfen: Viele Le-
bensmittelspenden an die Tafel. Und für über 700 Euro Opfer 
für das Kinderhilfswerk Lima. Dankbar sind wir aber auch für 
alle Gaben unserer Kirchengemeinde: Neue Gesichter für unser 
Mesnerinnen-Team, unsere Kirchenkids, unsere Jugend, die uns 
mit Waffeln verköstigt hat und all die tatkräftigen Ehrenamt-
lichen, die dieses Fest wieder so wunderbar geplant und er-
möglicht haben.



25.10.2023 Nr. 43/2023 13

Der Auftritt fand auch hier im Freien im Innenhof der Anlage 
statt. Zunächst musste das Klavier ins Freie getragen werden. 
Wir waren genug Sänger, so dass diese Hürde schnell gemeis-
tert wurde.
Das Besondere an diesem Auftritt war die inof  zielle Verab-
schiedung des Chores vom langjährigen Geschäftsführer der 
Stiftung Altenheime Backnang und Wildberg Eckart Jost in den 
Ruhestand. Es war für uns eine Ehre auftreten zu dürfen, zumal 
Eckart Jost in Waldrems wohnt und förderndes Mitglied unse-
res Vereins ist. Durch unser Engagement im sozialen Bereich 
sind wir in zahlreichen Veranstaltungen Jahrzehnte lang mit 
ihm verbunden. Walter Sammet und Peter Tenschert hielten 
dies in launigen Worten fest. 

Das Besondere an diesem Auftritt war unter anderem die inoffi -
zielle Verabschiedung des Chores vom langjährigen Geschäftsfüh-
rer der Stiftung Altenheime Backnang und Wildberg Eckart Jost in 
den Ruhestand.

Auch hier wurden wir nach dem Auftritt mit Speis und Trank 
versorgt. Es gab im Anschluss noch genügend Gelegenheit zu 
Gesprächen mit Freunden und Bekannten.

Seniorengymnastik  08:30 – 09:30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik  09:30 – 10:30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10:30 – 11:30 Uhr 
Die Übungsstunden  nden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 73 43 15

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17:30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17:30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

Weitere Einblicke  nden Sie auch unter
www.backnang.de

den und am 23. Juli waren wir Gast im P  egestift Langenbach 
in Waldrems. 
Es ist uns eine Herzensangelegenheit gerade in diesem Bereich 
den Menschen eine Freude zu bereiten. Die Corona-Beschrän-
kungen waren sehr restriktiv. Bis Anfang Juni durfte man, 
wenn überhaupt nur mit Maske auftreten. Der Schutz der Be-
wohner stand selbstverständlich an erster Stelle. Auf der an-
deren Seite bedeutete dieser Schutz leider auch eine Isolie-
rung für die Bewohner. Man konnte nicht einfach 
vorbeischauen und der Oma oder dem Opa oder dem ehemali-
gen Nachbarn kurz Hallo sagen. Der Kontakt ist aber gerade in 
diesem Lebensabschnitt wichtig, da man körperlich oft nicht 
mehr selbst das Heft in die Hand nehmen kann, sondern auf 
Besuche der Lieben und Bekannten angewiesen ist.
Wir hatten bei beiden Veranstaltungen Glück, dass das Wetter 
mitmachte und wir im Freien singen konnten. Es wurde im Stai-
gacker ein reichhaltiges und abwechslungsreiches Programm 
aufgeführt. Viele Lieder kannten die Leute und das animierte 
zum Mitmachen. Unser Chorleiter Uli Hönig achtete immer dar-
auf, dass wir bei jedem Lied mit dem richtigen Ton einsetzten. 
Im Freien klingt der Chorgesang durch den fehlenden Widerhall 
anders und man kann gar nicht laut genug singen.
Nach dem Auftritt wurden wir im P  egeheim Staigacker noch 
von Heimleiter Eckart Jost zu einem kleinen Vesper eingeladen. 
Unser Vorstand Walter Sammet bedankte sich mit einer kleinen 
Rede für die Einladung und die Stärkung. Das Vesper nahmen wir 
unter den großen Schirmen ein. Die älteren Sängerkameraden 
trafen dabei zahlreiche Bekannte, die sie längere Zeit nicht 
mehr gesehen hatten. Auch unter den Heimbewohnern freute 
man sich Waldremser und Waldremserinnen zu sehen. 

Auftritt im Alten- und Pfl egeheimen Staigacker

Im Juli traten wir in Waldrems im P  egestift am Langenbach 
auf. Dies war für uns eine besondere Veranstaltung.
Dieses P  egestift ist etwas kleiner als das Alten- und P  ege-
heim Staigacker und es kamen deshalb weniger Besucher und 
Gäste, aber es ist in Waldrems. Hier singen wir auch gemein-
sam mit den Bewohnern im Dezember Weihnachtslieder. 

Auftritt im Seniorenstift Langenbach
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Kreativer Tanz, 
Orientalischer 
Tanz...

18:00 Uhr 
10x60 Minuten
60 € Mitglieder + 
Nichtmitglieder

Oberer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Manuela Lungo 
Tel. 1795060

Pilates mit 
Vorkenntnissen

18:45 Uhr 
5x60 Minuten
30 € Mitglieder, 
33 € Nichtmit-
glieder 
ab 23.11.2023

Unterer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der P  ege der Modellbahnanlagen.
Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.
Die Anlagen des Vereins be  nden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Treff jeden Montag und Donnerstag 
ab 18:30 Uhr.

Hauptorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
 dienstags, 19:30 – 21:30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Miniorchesterprobe
Leitung Lukas Schmid
 montags, 18:00 Uhr – 18:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
 montags, 19:00 Uhr – 19:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr
Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

SPORT in Heiningen 2023 - neue Herbstkurse für Alle! 
Runter vom Sofa und ab zum Sport! Vom Linientanz über Gymnastik 
und Pilates bis hin zu Yoga ist für Alle was dabei. Ab diesem Jahr 
mit neuem Lauf/Wandertreff, bei dem Jede/r willkommen ist. Wir 
werden nach kurzem gemeinsamen Aufwärmen mit wetterange-
passter Kleidung und festem Schuhwerk verschiedene Strecken in 
der Umgebung erkunden. Willkommen sind Sportliche oder Alle, die 
es werden wollen. Schnell anrufen und anmelden!!!

MONTAG

Pilates 60 + 10:00 Uhr 8x60 
Minuten 
45 € Mitglieder, 
55 € Nichtmit-
glieder 
ab 23.10.2023

Unterer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

DIENSTAG

Pilates und 
mehr...
für Senioren 

10:00 Uhr 10x60 
Minuten 
55 € Mitglieder, 
65 € Nichtmit-
glieder 
ab 10.10.2023

Unterer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

Powerpilates 
für Fort-
geschrittene

18:00 Uhr 8x60 
Minuten 
45 € Mitglieder, 
55 € Nichtmit-
glieder 
ab 24.10.2023

Unterer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

Linientanz 
für Alle

18:30 Uhr 10x60 
Minuten 
60 € Mitglieder, 
65 € Nichtmit-
glieder  
neuer Kurs ab 
04.07.2023

Oberer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Jochen Bassmann
Anmeldung: Jutta 
Rieger-Ehrmann
Tel. 960719 

MITTWOCH

Lauftreff 
(alle 2 Wochen) 

10:00 Uhr 
(ca. 90 Min.) 
Mitglieder kosten-
frei
Nichtmitglieder 
10er Karte 25 €  
2-wöchig! 

Parkplatz Spiel-
platz Horbachhof                                        
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230 

DONNERSTAG

Austausch 
und Bewegung 
für Frauen

10:00 Uhr 
(60 Min.)
Mitglieder Jahres-
pauschale 
Einstieg jederzeit 
möglich

Unterer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
Tel. 68263

Hatha-Yoga 
für Alle

10:00 Uhr 
8x75 Minuten  
60 € Mitglieder, 
68 € Nichtmit-
glieder 
ab 19.10.2023

Oberer Gymnastik-
raum, Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
Tel. 0163/6951230

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de
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Am Ende siegte das „älteste“ Team und wurde von dem Veran-
stalter noch mit einem „Getränk“ auf Kosten des Hauses be-
lohnt. 

Die zwei Stunden vergingen wie im Flug und nach einem Ab-
schlussfoto gings dann auch schon wieder zurück nach Mau-
bach.

Neuer Jugenddirigent
Der Musikverein Maubach hat 
einen neuen Jugenddirigen-
ten.
Lukas Schmid, geboren in 
Wangen im Allgäu, hat am 
16. Oktober 2023 die Orches-
terproben des Miniorchesters 
und des Jugendorchesters von 
Daniel Roncari übernommen. 
Daniel Roncari dirigiert wei-
terhin das Hauptorchester, er 
musste jedoch die Montags-
proben der Kinder aus zeitli-
chen Gründen abgeben.
Lukas Schmid studierte Musik 
in Trossingen und Mathematik 

in Tübingen. In diesen zwei Fächern ist er auch als Lehrer an 
einem Gymnasium in Schorndorf tätig.
Er spielt Klavier, Gitarre und Trompete, kennt sich aber natür-
lich auch in den anderen Instrumenten der Orchester aus.
Da er bereits Anfang des Jahres zweimal das Miniorchester und 
das Jugendorchester vertretungsweise dirigiert hat, war Lukas 
für uns kein Unbekannter mehr.
Der Musikverein ist daher froh, nahtlos einen so engagierten 
und quali  zierten Nachwuchsdirigenten bekommen zu haben.

Wir wünschen Lukas Schmid alles Gute für seine neue Tätigkeit 
in unserem Verein.

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:
Dienstag:  14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:  09:00 - 13:00 Uhr

Moonlight-Bowling 
Das Jugendorchester startete mal wieder mit den Musikerin-
nen und Musikern des Hauptorchesters zum Moonlight-Bowling 
nach Fellbach. 

Nachdem die Teams bunt gemischt waren legten wir bei bester 
Laune mit Schwarzlicht und Discofeeling mit den ersten Spiel-
runden los. Manch unentdeckte Talente wurden hier aufge-
deckt. Die Teams lieferten heiße Kopf-an-Kopf-Rennen. 
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Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18:00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18:00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10:00 Uhr – open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems
Auskunft: Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7077749, 
 Rennrad & Radtouren: 
 Lothar Wurst, 0170 3869889

Radball
Schüler und Jugend dienstags und donnerstags, 
 17:00 – 18:30 Uhr
Schüler und Jugend dienstags und donnerstags, 
 18:30 – 20:00 Uhr
Amateure dienstags und donnerstags, 
 20:00 – 22:00 Uhr
Anfänger und Schüler mittwochs und freitags, 
 18:00 – 19:30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com.

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3- 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15:15 -16:15 Uhr (ab 3 Jahren)
  Rakitu MAXIS 16:30- 17:30 Uhr (ab 5 Jahren)
Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per Email: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Unser Sportprogramm ab 1. September 2023

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15:00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14:45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15:45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16:45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14:00 Uhr

Fitness für Jungen  
Robert Schäfer   2. – 6. Klasse freitags, 15:15 Uhr

Boys-Power 
Robert Schäfer ab 7. Klasse freitags, 20:00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene:
Mach mit, bleib  t! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 09:00 Uhr

Mach mit, bleib  t! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10:00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20:00 Uhr

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20:00 Uhr

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Fitness-Gymnastik für Rücken und Bauch – davor Dauerlauf 
oder Krafttraining an Geräten. Jeden Montag ab 20:00 Uhr in 
der Radsporthalle. Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 63997

Frauengymnastik
Mittwochs von 20:00 bis 21:00 Uhr. Übungsleiterin ist Frau 
Stefanie Sommer (Trainerin im Gesundheitssport mit B-Lizenz 
und Nordic-Walking-Instructor), Tel. 1876996.

Volley-Ball
Jeweils freitags ab 20:15 Uhr. Ansprechpartner sind Michael 
Lindner, Tel. 58185 bzw. Günter Erb, Tel. 66373.

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de

 

UFF´M SCHEURABODA

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de
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nang-tennis.de, Link Plätze buchen, Klick Hallenplätze oder 
Abos über die Geschäftsstelle können noch gebucht werden.

Mitgliedschaft und Training
Der Verein bietet auch günstige Schnuppermitgliedschaften 
mit oder ohne Training. Die Vereinseigene lizensierte Deutsche 
Tennisschule & Nachwuchscenter Backnang bietet für Kids von 
3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend und Erwachsene 
verschiedene Kurse, Fast Learning und Ferienkurse an. 
Info unter www.backnang-tennis.de und/oder über die Ge-
schäftsstelle.

Die Squash Courts können unter www.backnang-tennis.de (Link 
Plätze buchen, Klick Squash) gebucht werden. Nichtmitglieder 
sind willkommen.

TSV Lippoldsweiler Tur-
nerinnen belegen einen 
grandiosen 1. Platz in 
der Kreisliga  
Nach einem grandiosen 
ersten Kreisligawett-
kampf turnen sich die 
Mädchen aus der zweiten 
TSV Mannschaft mit 9,20 
Punkten Vorsprung an 
die Spitze und belegen 
Platz 1.
Für Therese Beck, Celina Eisenmann, Naemi Hinderer, Jolina 
Lange, Nikol Ovardova, Paula Schock, Maren Thaler und Franka 
Wenzel startete die Kreisligasaison in Weissach im Tal. Für ei-
nige der jungen Turnerinnen war es der erste Ligawettkampf. 
Trotz großer Nervosität meisterten sie es mit Bravour. 
Gestartet wurde am Schwebebalken. Mit starken 10,65 Punkten 
eröffnete Celina den Wettkampf. Maren sammelte mit einer 
tollen Übung 11,85 Punkte für das Teamergebnis und Franka 
beendete das Gerät mit guten 10,55 Punkten. 
Mit unglaublich viel Spaß und Ausdruck erturnten sich die TSV 
Mädchen stolze 37,40 Punkte am Boden. Naemi und Franka 
erhielten für ihre ausdrucksstarken Übungen jeweils 11,90 
Punkte. Jolina (12,25 Punkte) und Paula (12,45 Punkte) turn-
ten auf den Punkt und stellten ihr Können unter Beweis. Maren 
erzielte mit stolzen 12,70 Punkten die Tageshöchstwertung.
Mit sauberen Sprüngen überzeugten Therese (11,55 Punkte), 
Franka (12,40 Punkte) und Maren (12,60 Punkte) die Kampf-
richter am Sprung. 
Am letzten Gerät, dem Barren, zeigten die TSV Turnerinnen 
erneut schöne Übungen. Mit 9,85 Punkten startete Paula an 
diesem Gerät, gefolgt von Nikol mit 9,55 Punkten. Jolina er-
turnte wichtige 10,35 Punkte für das Teamergebnis. Eine star-
ke Übung präsentierte Franka (10,90 Punkte). Maren turnte 
fehlerfrei und erzielte eine super Wertung (11,35 Punkte).
Mit insgesamt 139,60 Punkten beendeten die Mädchen den 
Wettkampf. Mit 9,20 Punkten Vorsprung erturnten sich die TSV 
Turnerinnen einen super 1. Platz. Franka belegte den zweiten 

WISSENSWERTES

Aus den Nachbargemeinden

Mach mit, bleib  t! III (mixed) *
Elli Eisemann  donnerstags, 09:30 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20:00 Uhr

Alle Übungseinheiten  nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.
*Dieses Angebot fi ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen  nden Sie unter www.svmaubach.de

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule
Montags 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20:00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20:00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20:00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Hans-Jürgen Schätzberger unter jugend@ttc-maubach.de, 
Tel. 07191 / 6 23 97 oder 017650501841

BACKNANG RINGT - Bist Du dabei?
Bei uns wuselt es auf den Ringermatten. Ihr Sohn/ihre Tochter 
(ab 5 Jahre) hat viel Energie und tobt vielleicht gerne auf unse-
rer Ringermatte? Viele Spiele, kleine Kampfübungen, erste Rin-
gertricks.... bei den „Bären“ wird gespielt, gekämpft und gerun-
gen. Aber nicht vergessen - FAIR GEHT VOR! Natürlich freuen wir 
uns auch über Neulinge in den anderen Trainingsgruppen. 
Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voranmeldung möglich. 
Mehr Informationen: www.tsgbacknang-ringen.de oder telefo-
nisch unter 0172-6490113.

Trainingszeiten 
5 – 8 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17:45 – 19:00 Uhr
9 – 13 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17:45 – 19:15 Uhr
ab 14 Jahre + Erwachsene: Montag: 19:15 – 20:45 Uhr
 Mittwoch: 18:00 – 19:15 Uhr

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel.: 07191-85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de

Die Wintersaison hat begonnen und damit auch der Winter-
hallenbetrieb. Ob Einzelbuchungen online unter www.back-

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de

TSG Backnang 
Ringen

TSG Backnang 
Tennis
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Holzpreise:
Fichte/Tanne Stammholz
Die Preise liegen für frische Fichte im Leitsortiment (2b+) bei 
80-85 Euro
Im Käferholz bei 65-70 Euro, Maximallänge: 19m plus 30cm 
Zugabe
Fixlängen 5mtr. im schwächeren Bereich auch 4mtr: Zugabe: 
10cm
Die Preise liegen bei frischer Fichte im Leitsortiment (2b+) bei 
70-75 Euro
Im Käferholz bei 65-70 Euro. 
Kleinmengen unter 15 fm vermeiden.

Kilben: bisher noch keine Absatzprobleme Längen: 
2,4/3,0/3,6/4.0/ und 5mtr plus 10 cm möglich. Preise: je nach 
Stärke und Abnehmer 35 bis 50 Euro/fm.

Pfahlholz/Industrieholz/Papierholz
Preise: Fichte Güte N 28EUR/RM Kiefer Güte N 23 EUR/RM.

Rotholz
Die Nachfrage nach Douglasie/Lärche und Kiefer ist praktisch 
zum Erliegen gekommen. Hiebe nur nach Absprache mit der 
HVG.

Laubholz
Auch im Laubholz macht sich die konjunkturelle Eintrübung 
bemerkbar, die meisten Sägewerke berichten über Probleme 
und fallende Preise im Schnittholz.
Es ist mit leichten Preisrückgängen zu rechnen.
Zunehmend problematisch sind im Laubholz Einzelstämme und 
Kleinmengen, diese sind selbst bei guter Qualität nicht mehr 
verkäu  ich.
Einschläge mit den Revierleitern abstimmen.

Preise: Buche zwischen 70-83 Euro je fm je nach Stärkeklasse
Buchenindustrieholz wird um 70 Euro je FM liegen.

Eiche: Die Nachfrage nach guten Qualitäten ist weiter hoch, 
schwächere und schlechte Eiche wird im Preis nachgeben. Di-
ckere Stämme ab Stärkeklasse 5 sollten mit zur Submission.

Esche
Die Nachfrage nach Esche ist weiterhin hoch. Dies sollte ge-
nutzt werden, um die vom Eschentriebsterben gezeichneten 
Bäume zu ernten.
Preise: Preis je nach Qualität und Stärke zwischen 80 und 180 Euro.

Kirsche, Ahorn, Roteiche
Bei diesen Baumarten, wenn überhaupt, nur gute Stämme ab 
Klasse 4 (3b) und Güte A/B einschlagen. Starke, Gute Stämme 
können mit zur Submission.

Die ungekürzte Version können Sie auf unserer 
Homepage: www.fbg-schwaebischer-wald.de nachlesen.

Einladung: Seilwindenkurs
Die FBG Weissacher Tal bietet ihren Mitgliedern eine Fortbil-
dung in Form eines Seilwindenkurses an. Dieser  ndet ganztä-
gig am Mittwoch 15. November 2023 um 8:30 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus Althütte statt. Der Kurs gliedert sich in 2 
Teile, ca. 3 - 4 Stunden Theorie und anschließend eine Praxis-
vorführung im Wald. Gezeigt werden u.a. Aufbau, Funktion 
Forstseilwinde, Arbeitssicherheit, Unfallverhütung, Aufbau 

Platz in der Einzelwertung und Maren wurde beste Einzelturne-
rin des Tages. „Wir können es kaum glauben und sind super-
stolz auf die Leistungen der Mädchen“, so Trainerin Tugce Do-
ganay. 

Vielen Dank an unseren großartigen Fanclub sowie an unsere 
Kampfrichterin Jacqueline Alvensleben. 

Weiter geht es am 19. November 2023 in Holzgerlingen.

TSV Mädchen turnen sich an die Spitze.
Von links nach rechts: Naemi Hinderer, Celina Eisenmann, Nikol 
Ovardova, Paula Schock, Jolina Lange, Therese Beck, Maren Tha-
ler, Franka Wenzel         Foto: TSV Lippoldsweiler

Informationen zur Holz-
marktlage
Auszug aus der Holzm-
arktinfo der HWG (Holz-
vermarktungsgemein-
schaft)
Die Regenfälle Mitte /
Ende August haben leider 
nur für eine kurze Entlas-
tung gesorgt. Inzwischen 
war es weiter sehr trocken 
und warm. Dies hat zu einem sehr hohen Käferholzanfall in 
weiten Teilen Deutschlands geführt.
Die gesamtwirtschaftliche Entwicklung (weltweit) ist weiter 
sehr verhalten, alle Kunden klagen über schleppende Schnitt-
holzverkäufe und sinkende Preise. Mit einer kurzfristigen Ver-
besserung ist leider nicht zu rechnen.
Das anfallende Käferholz wird bei uns zum Glück ohne allzu 
große Verzögerungen vom Markt aufgenommen.
Wir konnten mit fast allen unseren Kunden eine Preisfort-
schreibung bis Ende des Jahres erzielen, an größeren Frisch-
holzmengen ist keiner unserer Abnehmer wirklich interessiert.
Oberste Priorität hat weiterhin die Suche und der Einschlag 
des Käferholzes. Frischholzeinschläge sollten bis auf weiteres 
aufgeschoben werden. Die Abfuhrgeschwindigkeit war insge-
samt recht gut und wir gehen davon aus das die anfallenden 
Schadholz auch weiterhin zügig ab  ießen
Es kann weiterhin Kurz- oder Langholz aufgearbeitet werden
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Einstieg eine spannende Wanderung durch einen sieben Meter 
langen Darm bot – natürlich nur im Modell, dafür mit zig 
anatomischen Aha-Effekten und Alarmzeichen, die es vom 
gesunden bis zum kranken Darm zu entdecken gibt. Ob gute 
und böse Bakterienvielfalt, verschiedene Polypen oder die 
Entstehung von Darmkrebs: Am Darmmodell ließen sich Krank-
heiten, Symptome und Behandlungsmöglichkeiten von den 
Experten der Inneren Medizin, der Viszeralchirurgie und der 
Krebsberatungsstelle Rems-Murr perfekt erklären. Die Chance 
zum Blick ins Organmodell und hinter die Klinik-Kulissen nutzten 
am Sonntag an die 3000 Gäste. Denn der Rems-Murr-Kreis feiert 
in diesem Jahr 50. Geburtstag, und nach dem Klinikum in 
Winnenden öffnete nun an diesem Wochenende auch die 
Schorndorfer Rems-Murr-Klinik ihre Türen. 
„50 Jahre, ein halbes Jahrhundert, sind eine lange Zeit, in der 
wir auch im Rems-Murr-Kreis vieles in der medizinischen Ver-
sorgung bewegen konnten. Die Rems-Murr-Klinik Schorndorf ist 
dafür ein hervorragendes Beispiel“, sagte Landrat Dr. Richard 
Sigel, Vorsitzender des Aufsichtsrats der Rems-Murr-Kliniken, 
bei der Eröffnung in Schorndorf. „Wie Sie in unserer neuen 
Ausstellung ‚50 Jahre stationäre Gesundheitsversorgung im 
Kreis‘ sehen können, wurde das Schorndorfer Krankenhaus be-
reits 1908 gegründet. Seither bieten wir hier eine ausgezeich-
nete Versorgung und haben gerade eben neuen Rückenwind für 
eine gesicherte Zukunft erhalten: Das Land Baden-Württem-
berg hat uns 73 Millionen Euro Fördermittel zugesagt für den 
neuen Funktionsbau der Schorndorfer Klinik. Bei Baukosten, 
die sich auf rund 122 Millionen Euro belaufen, entspricht das 
einer überraschend hohen Förderquote von rund 60 Prozent. Es 
zahlt sich also auch hier am Standort aus, dass wir mit der 
Medizinkonzeption und der Campusentwicklung einen Plan für 
die Zukunft entwickelt haben, der eine immer bessere Gesund-
heitsversorgung unserer Region zum Ziel hat.“
Auch André Mertel, Geschäftsführer der Rems-Murr-Kliniken, 
strahlte am Tag der offenen Tür angesichts der frohen Botschaft 
Förderzusage und darüber, dass die Schorndorfer Klinik von den 
Bürgerinnen und Bürgern seit mehr als 100 Jahren hervorragend 
angenommen wird und nun den nächsten großen Schritt Rich-
tung Zukunft geht: „Heute am Tag der offenen Tür ist ein beson-
derer Anlass, Ihnen die Leistungen unserer Schorndorfer Klinik 
vorzustellen und gleichzeitig das geplante neue Herzstück zu 
feiern. Denn der Rems-Murr-Kreis bekommt nach dem Klinik-
Neubau in Winnenden nun einen hochmodernen Funktionsbau in 
Schorndorf, mit dem sich Diagnostik und Behandlung noch wei-
ter verbessern. Im neuen Funktionsbau werden Funktionsabtei-
lungen wie OP-Säle, Kreißsäle, Notaufnahme und Radiologie viel 
Platz  nden“, so Mertel. „Wir sind für die Menschen im Rems-
Murr-Kreis da und versorgen allein hier in Schorndorf jährlich 
mehr als 24.000 Notfälle in unserer Notaufnahme, die speziell 
für komplexe Unfallverletzungen, Schlaganfälle sowie Herzin-
farkte oder Herz-Kreislauf-Versagen bestens gerüstet ist.“
Wie gut Patientinnen und Patienten in der Schorndorfer Klinik 
aufgehoben sind, demonstrierten viele helfende Hände am 
gestrigen Sonntag mit einem Feuerwerk aus Besichtigungen, 
Live-Vorträgen und Mitmach-Aktionen rund um die Gesundheit 
für Jung und Alt. Vom begehbaren Darm ging der Spaziergang 
weiter zum Kreißsaal, wo sich werdende Eltern beim Team der 
Geburtshilfe informieren konnten. Die Entbindungs- und 
Wochenstationen gaben Tipps zur Säuglingsp  ege. Im Alters-
simulationsanzug der Geriatrie erlebten die Gäste am eigenen 
Leib, wie beschwerlich der Alltag mit Einschränkungen sein 
kann, und im OP-Bereich lockte High-Tech-Medizin zum Mitmachen: 
Wer wollte, konnte Knie- oder Hüftprothesen implantieren, 
sich als Operateur an der Schlüssellochtechnik versuchen oder 
bei einer Bauchspiegelung nach Gummibärchen suchen. 
Vorträge zu Gesundheitsthemen vom plötzlichen Herztod bis 
zum Volksleiden Rückenschmerz zogen viele Interessierte an, 

Seilverbindung, Windenunterstützte Fällung von Rückhängern. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen beschränkt daher gilt 
der Eingang der Anmeldung. Für Getränke und ein kleines Mit-
tagessen sorgt die FBG. 

Anmeldung bitte bis 12. November 2023 bei Volker P  tzenmai-
er Tel. 07192/4206 oder
FBG-Weissacher-Tal@gmx.de.

Hubschrauberlandestelle 
der Rems-Murr-Klinik 
Schorndorf vorübergehend 
Richtung Schulzentrum 
Grauhalde verlegt Umlei-
tung erfolgt wegen Bau-
maßnahmen, muss jedoch 
selten genutzt werden
Schorndorf. Die ersten Vorbereitungen für den Neubau des 
Funktionsbaus an der Rems-Murr-Klinik Schorndorf laufen an: 
Aktuell wird am Schulzentrum Grauhalde eine Interimslan-
destelle für den Hubschrauber der Klinik eingerichtet, die be-
reits seit 16. Oktober in Betrieb ist. Der Landeplatz wird vor-
aussichtlich während der Bauzeit des neuen Funktionsbaus bis 
2026 genutzt werden. Alle wichtigen Sicherheitsvorkehrungen 
für diese Verlegung wurden im Vorfeld genau abgesprochen, 
wie Dr. Angela Rothermel, Leitende Ärztin der Interdisziplinä-
ren Notaufnahme in Schorndorf erklärt: „Bei einer geplanten 
Landung des Helikopters informiert die Leitstelle zusätzlich 
die Polizei und, je nach Witterungsbedingungen, auch die Feu-
erwehr. Außerdem hat ein Gutachter die Interimslandestelle 
untersucht und ist zu dem Schluss gekommen, dass ein Bau-
zaun rund um den Landeplatz nicht zwingend nötig ist.“ Zu-
dem wurden mit der Leitstelle und den verschiedenen Ret-
tungsdienstanbietern sämtliche Prozesse für die Einlieferung 
der Patientinnen und Patienten abgestimmt, um einen rei-
bungslosen Ablauf sicherzustellen.
Allzu häu  g werden diese Absprachen voraussichtlich gar 
nicht benötigt werden, denn statistisch gesehen landet pro 
Monat nur ein Hubschrauber an der Rems-Murr-Klinik in Schorn-
dorf. Bei Interimslandestellen ist das meist noch seltener der 
Fall. „Als das Schulzentrum Grauhalde während der Sanie-
rungsarbeiten der Außenfassade der Rems-Murr-Klinik Schorn-
dorf in den Jahren 2013/14 schon einmal als Interimslan-
destelle genutzt wurde, wurde sie kein einziges Mal ange  ogen. 
Aufgrund dieser sehr geringen Frequenz sind Einschränkungen 
für die Anwohnerinnen und Anwohner sowie für die Schülerin-
nen und Schüler kaum zu erwarten“, erklärt André Mertel, Ge-
schäftsführer der Rems-Murr-Kliniken. 

Weitere Informationen zu den Rems-Murr-Kliniken  nden Sie 
auch im Internet auf www.rems-murr-kliniken.de und in den 
Social-Media-Kanälen Instagram und YouTube.

Tag der offenen Tür in der Rems-Murr-Klinik Schorndorf: 
Volles Haus und viele Highlights
Spaziergang durch den Darm, OP durchs Schlüsselloch und 
Narkose beim Teddybären / Ein zweiter spannender Tag 
hinter den Klinik-Kulissen
Schorndorf. Hereinspaziert, hieß es gestern beim Tag der offenen 
Tür in der Rems-Murr-Klinik Schorndorf, wo sich gleich zum 

Verschiedenes
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die Blaulichtfamilie zeigte ihre Einsatzfahrzeuge und die 
Verzahnung mit der Klinik-Notaufnahme, bunt bemalte Kinder 
tobten sich in der Schminkecke oder in der Hüpfburg aus, ließen 
Plüschteddys in der Kuscheltierklinik verarzten oder sich Wunden 
aufmalen und zeigten stolz ihre Tapferkeitsmedaillen, wenn 
die Stempelkarte beim Spieleparcours voll war. 
Zwei Tage der offenen Türen an zwei Standorten mit insgesamt 
rund 7000 Besucherinnen und Besuchern: Am Ende waren 
Landrat Dr. Sigel und Geschäftsführer Mertel mehr als zufrieden 
mit der überwältigen Resonanz der Menschen hier im Kreis und 
mit dem Engagement der beiden Klinik-Teams. „Sie sehen uns 
heute beide mit der Sonne um die Wette strahlen. Alle haben 
ihr Bestes gegeben, und das bei laufendem Klinikbetrieb. Es 
war eine großartige Leistungsschau, und wir bedanken uns von 
ganzem Herzen bei allen, die unsere beiden Veranstaltungen 
organisiert, gestaltet und besucht haben. Es waren Tage der 
offenen Tür von Menschen für Menschen, für die der Rems-
Murr-Kreis gemeinsam mit seinen Rems-Murr-Kliniken eine 
hochwertige und zuverlässige Gesundheitsversorgung anbietet.“

Spaziergang durch sieben Meter Darm: Auch Landrat Dr. Richard 
Sigel (rechts) ließ sich von Gastroenterologie-Chefarzt Dr. Bernhard 
Fröhlich zeigen, wo Polypen und Tumore wuchern können. 

Foto: RMK/Fuchs

Teddy im Reich der Träume: Anästhesie-Chefarzt Dr. Fotios Kefa-
lianakis (Mitte) demonstrierte, wie eine Narkose funktioniert. 

Foto: RMK/Fuchs

Gebären unterm Sternenhimmel: Hebamme Anja Junge erklärte vielen 
interessierten Besucherinnen, was der Schorndorfer Kreißsaal bietet.

Foto: RMK/Fuchs

Stabile Kreisumlage in unsicheren Zeiten
Landrat bringt Haushaltsentwurf 2024 ein /
Letzter Haushalt für Kreiskämmerin Angelika Kugler
Die Auswirkungen des Ukraine-Kriegs, die Unterbringung von 
Ge  üchteten, die anhaltende In  ation und ein Einbruch in der 
Immobilienbranche, stellen die Städte und Gemeinden auch in 
diesem Jahr wieder vor Herausforderungen. Auch für den Land-
kreis sind die Aussichten auf das Haushaltsjahr 2024 ungewiss. 
Landrat Dr. Richard Sigel setzt mit dem ersten Haushalt nach 
seiner Wiederwahl daher bewusst auf Stabilität in unsicheren Zei-
ten. Es sei eine gemeinsame Aufgabe des Landkreises und seiner 
Städte sowie Gemeinden, gerade in schwierigen Zeiten hand-
lungsfähig zu bleiben. Dabei betonte der Landrat bewusst opti-
mistisch im Kreistag: „Ich meine, wir dürfen, wir müssen und wir 
können optimistisch bleiben. Wir werden den Rems-Murr-Kreis 
gemeinsam sicher auf Kurs halten, auch wenn die Zeiten schwie-
rig sind“, so der Landrat. Dazu zähle auch, „den eingeschlagenen 
Weg mutig weiter zu gehen und weiter in die Zukunft unseres 
Landkreises zu investieren,“ so der Landrat weiter.  
In die Zukunft zu investieren bedeutet beispielsweise den Sa-
nierungsrückstau in Schulen weiter abzubauen, die medizini-
sche Versorgung durch die Rems-Murr-Klinik weiter zu stärken, 
die Gesamtimmobilienkonzeption weiterzuverfolgen, die 
Schaffung von bezahlbaren Mietwohnungen durch die Kreis-
baugruppe nicht zu stoppen sowie in den Klimaschutz und in 
den Erhalt von Straßen und den Ausbau von Radwege zu investieren. 
Dabei, betont der Landrat, haben wir das Ziel einer „modernen, 
digitalen und bürgerfreundlichen Verwaltung stets vor Augen.“
Dass sich der klare Kurs des Landkreises auszahlt, belegen 
zwei aktuelle Beispiele, auf die Landrat Sigel im Kreistag Be-
zug nahm: Der Landkreis und die Kreisbaugruppe sind mit der 
Wohnbaustrategie, mit der 500 bezahlbare Mietwohnungen bis 
2027 geschaffen werden sollen, für den baden-württembergi-
schen Wirtschaftspreis „Schwarzer Löwe“ nominiert. 
Auch die Förderung des neuen Funktionsbaus der Schorndorfer 
Klinik mit über 60 Prozent und in Höhe vom 73 Millionen Euro 
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durch das Land sei ein Beweis, dass man mit den strategischen 
Zielesetzungen und der Medizinkonzeption richtig liege. Der 
Landrat betont in diesem Zusammenhang allerdings auch, dass 
die Kliniken einer der größten Posten im Haushalt seien. Der 
Landkreis müsse über die Kreisumlage gemeinsam mit den 
Städten und Gemeinden über 20 Millionen jährlich aufbringen, 
um die Rems-Murr-Kliniken zu  nanzieren. Dies sei aber eine 
gute Investition, die allen Bürgerinnen und Bürgern zu Gute 
komme. Trotz Krankenhausstrukturreform habe man auch eine 
klare Perspektive für beide Klinikstandorte.
Die Steigerungen im Sozial-Etat – etwa bei der Erstattung von 
Sozialleistungen für Ge  üchtete oder im Bereich der Jugend-
hilfe hat Finanzdezernent Peter Schäfer gemeinsam mit Kreis-
kämmerin Angelika Kugler erläutert. Frau Kugler übernahm bei 
der diesjährigen Haushaltseinbringung noch einmal eine 
tragende Rolle, denn es war ihr Finale. Die Kreiskämmerin wird 
nach 32 Haushalten, die sie mit ihrem Fachwissen maßgeblich 
mitgestaltet hat, zum Jahresende in den wohlverdienten Ru-
hestand gehen. Für Ihren Einsatz und Ihre Unterstützung als 
wertvolle Ratgeberin in Sachen Kreishaushalt hat ihr Landrat. 
Dr. Sigel in der Sitzung ausdrücklich gedankt. 
Kreiskämmerin Kugler und Finanzdezernent Schäfer schlugen 
im Ergebnis eine Kreisumlage in Höhe von 32,5 Prozent vor. 
Das entspricht einer Senkung von 1,0 Prozentpunkt im Ver-
gleich zum Vorjahr.  
Ein solcher Senkungsvorschlag dürfte in diesem Jahr in Baden-
Württemberg selten sein, landesweit stehen die Zeichen eher 
auf einer Erhöhung der Kreisumlage. Möglich ist dies durch 
eine seit Jahren sehr auf Haushaltskonsolidierung ausgerich-
tete Planung des Rems-Murr-Kreises. Zudem ermögliche die 
gestiegene Steuerkraft und eine Berücksichtigung der Rücklagen 
eine ausgewogene Lösung, die auch den Zwängen der Städte 
und Gemeinden Rechnung trägt. 
„Mit dem vorliegenden Haushaltsentwurf erfolgt ein weiterer 
Baustein auf dem Weg in eine nachhaltige und tragfähige Ent-
wicklung des Landkreises und für die Fortset¬zung der guten 
Zusammenarbeit in der kommunalen Familie des Rems-Murr-
Kreises. Ausdrücklich möchte ich mich bei Ihnen für die ver-
trauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit in den vergan-
genen Jahren ganz herzlich bedanken und freue mich auf 
spannende und konstruktive Haushaltsbe-ratungen in diesem 
– für mich persönlich sehr besonderen – Jahr,“ sagt Angelika 
Kugler abschließend zu den Kreisrätinnen und Kreisräten.“
In den folgenden Sitzungen der Gremien wird der Haushalts-
entwurf mit den Kreisrätinnen und Kreisräten beraten.

Die Haushaltsreden von Landrat Dr. Sigel, Finanzdezernent 
Schäfer und Kämmerin Angelika Kugler können Sie zeitnah auf 
der Homepage des Rems-Murr-Kreises unter „Landratsamt I Po-
litik“ im Reiter „Landkreis“ unter „Kreis  nanzen“ (https://
www.rems-murr-kreis.de/landratsamt-und-politik/landkreis/
kreis  nanzen) nachlesen. Dort  nden Sie auch den digitalen 
Haushaltsplanentwurf.

Naturpark aktiv 2023
29. Oktober 2023 
Vollmond im Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer 
Wald

Bei einem gemütlichen 
Abendspaziergang bei 
Pfedelbach erfahren die 
Teilnehmer von Naturparkführerin Petra Kuch Mythen, Ge-
schichten und Sagen rund um den Mond und den Naturpark 

Schwäbisch-Fränkischer Wald. Während die Sonne am Horizont 
über dem Unterland untergeht, steigt der Vollmond im Schat-
ten der Waldenburger Berge empor. Für alle Teilnehmer jedes 
Mal ein magischer Moment. Die Führung beginnt um 16 Uhr 
und dauert ca. 2 Stunden. 8,- Euro kostet die Führung für Er-
wachsene, Kinder nehmen bis 16 Jahre kostenlos teil. Eine An-
meldung per Email an kuch@die-naturparkfuehrer.de bis zum 
27. Oktober ist erforderlich. Der Treffpunkt wird mit der An-
meldebestätigung mitgeteilt.

Mit Fackeln um den Ebnisee 
Kaisersbach: Am Mittwoch, 1. November 2023 und am Sonntag, 
19. November 2023 lädt Naturparkführerin des Schwäbisch-
Fränkischen Waldes, Petra Klinger, zu einer Fackelwanderung 
um den Ebnisee ein. 
Besonders für Kinder wird die Ebnisee-Umrundung mit Fackeln 
beeindruckend werden. Mit Fackeln im Dunkeln laufen, den 
schwarzen See mit seinen Geräuschen erfahren, die dunkle 
Waldkulisse um sich herum spüren. Interessant ist auch die 
Entstehung des Ebnisees und wie er genutzt wurde? Was be-
deutet „  össen“ und wofür wurde all das Holz damals ge-
braucht? 
Auf halbem Weg wird ein Umtrunk mit kleinem Snack in stim-
mungsvoller Atmosphäre genossen. Für die Kinder gibt es ein 
spannendes Märchen im Fackelschein. Ein unvergessliches Er-
lebnis. 

Fackeln werden gestellt und auch der Umtrunk ist im Preis in-
begriffen. Wer will kann auch gerne Laternen mitbringen. Die 
Veranstaltung dauert ca. 1,5 Stunden, die Kosten betragen 
14 Euro für Erwachsene und 6 Euro für Kinder ab 8 Jahren. 
Treffpunkt ist der Hauptparkplatz gegenüber dem Ebnisee 
(Kaisersbach). Uhrzeit: 17:00 Uhr 
 
Eine Anmeldung bis spätestens 31. Oktober 2023 für die Fa-
ckelwanderung am 1. November und Anmeldung bis spätestens 
18. November für die Fackelwanderung am 19. November 2023 
ist erforderlich unter: Telefon: 0170 524 5311 oder 
per E-Mail: klinger@die-naturparkfuehrer.de 

Für Pop-Chor-Projekt Sänger / innen willkommen
Weissach im Tal: Für eine begrenzte Zeit, genauer in der Vor-
weihnachtszeit, gibt es die Möglichkeit, ab Freitag, 10. Novem-
ber, sechs Mal freitags um 20:00 Uhr an dem Pop-Gospel-Chor-
Projekt der ev. Kirchengemeinde Weissach im Tal teilzunehmen.

Wer gerne singt, ist herzlich willkommen. Es werden ein- und 
mehrstimmige Poplieder und Gospel gesungen.
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Die Proben sind in der ev. Missionsschule, im Wiesental 1 in 
Unterweissach, Haus D, Andachtsraum.

Diesmal stehen am Ende der Proben zwei Aufführungen. Eine 
 ndet wie jedes Jahr am Sonntag, 17. Dezember 2023 (dritter 
Advent), um 10 Uhr im Rahmen eines Musik-Gottesdienstes mit 
Band in der evangelischen Kirche Unterweissach statt. Die an-
dere steht am Sonntag, 28. Januar 2024, um 10.30 Uhr in der 
katholischen Kirche Unterweissach auf dem Programm.
 
Interessierte sollten einfach mal vorbeischauen. Wer noch Fra-
gen hat, bekommt weitere Infos bei den Chorleitern Gunter 
und Heilwig Coelle, E-Mail: h@coelles.de, Tel: 07191 - 56284

Mehr Natur. Mehr erle-
ben. Naturparke.
1. November – Mittwoch 
Allerheiligen 
Räuchern in der dunklen 
Jahreszeit 
Räuchern mit P  anzen ist 
ein Jahrtausende alter 
Brauch, der in den letzten 100 Jahren leider in Vergessenheit 
geraten ist. Warum und mit welchen P  anzen man in der dunk-
len Jahreszeit geräuchert hat, erfahren die Teilnehmenden bei 
diesem Workshop mit Naturparkführerin Petra Kuch in kleiner 
Runde im Wald von Wüstenrot. Nach einer entspannenden Wal-
drunde gibt es am wärmenden Feuer in der Hütte einen lecke-
ren Tee, Gebäck und rauchige Dufterlebnisse. Die 2-stündige 
Tour beginnt um 10:00 Uhr in Wüstenrot. Der Treffpunkt wird 
mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. Die Kosten liegen bei 
20 Euro pro Person inkl. Material, Gebäck und Tee. Bitte Sitz-
kissen mitbringen. 
Anmeldung bis 29. Oktober an kuch@die-naturparkfuehrer.de 

5. November – Sonntag 
Schlaf gut, kleiner Siebenschläfer 
Der kleine Siebenschläfer bereitet sich auf seinen Winterschlaf 
vor. Genauso wie viele seiner Tierfreunde auch. Der ganze Wald 
wird ruhig. Doch halt, auch im Herbst und Winter gibt es für 
den kleinen Siebenschläfer und seinen besten Freund die 
Haselmaus viel zu entdecken und zu erleben! Du willst wissen 
was? Dann komm mit raus in den Wald und erfahre es! Eine 
Familientour mit Naturparkführerin Sandra Kühnle frei nach 
der Kinderbuchreihe „Der kleine Siebenschläfer“. Die 2,5-stündige 
Tour beginnt um 14:00 Uhr in Michelfeld im Rinnener Sträßle, 
Parkplatz an roter Holzhütte zwischen Waldfriedhof und Rinnen. 
Die Kosten liegen bei 5 Euro pro Person. 
Anmeldung bis 3. November unter 07 91 / 20 33 88 30 oder 
kuehnle@die-naturparkfuehrer.de 

5. November – Sonntag 
Im Wandel der Jahreszeiten – Herbst 
Der letzte Herbstmonat startet mit buntem Laub und endet im 
Advent. Die Teilnehmenden riechen, sehen, hören und fühlen mit 
Naturparkführerin Sabine Reiss den Herbst. Auf dem Weg vom 
Naturdenkmal Pfaffenklinge mit Silberstollen zu den Mammut-
bäumen geht es durch den noch golden leuchtenden Wald. Raus 
aus der Stube und den Herbst mit allen Sinnen genießen. Die 
Jahreszeitenwanderung  ndet viermal im Jahr statt, die gleiche 
Tour, jedes Mal anders. Die 3-stündige Tour beginnt um 10:00 Uhr 
in Wüstenrot am Parkplatz Silberstollen, K2098 Richtung Schmel-
lenhof. Die Kosten liegen bei 9 Euro pro Person, Kinder bis 
12 Jahre sind kostenlos. Bitte kleines Handtuch mitbringen. 
Anmeldung bis 5. November unter 0 71 30 / 40 35 88 oder 
reiss@die-naturparkfuehrer.de 

12. November – Sonntag 
Pelzmärde, Nachtkrapp und das Holländerle 
Bei einem gemütlichen Abendspaziergang hören die Teilneh-
menden von Naturparkführerin Petra Kuch Sagen und 
Geschichten aus dem Schwäbisch-Fränkischen Wald und 
Hohenlohe. Man sagt, je dunkler der Wald, umso zahlreicher 
wären die Geschichten, die einst von Generation zu Generation 
weitererzählt wurden. Die 1,5-stündige Tour beginnt um 
16:00 Uhr in Bretzfeld – Unterheimbach. Der Treffpunkt wird 
mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. Die Kosten liegen bei 
8 Euro pro Person und für Kinder bis 16 Jahre bei 4 Euro. Die 
Strecke ist kinderwagentauglich. 
Anmeldung bis 9. November an kuch@die-naturparkfuehrer.de 

19. November – Sonntag 
Mit Fackeln um den Ebnisee 
Besonders für Kinder wird die Ebnisee-Umrundung mit Natur-
parkführerin Petra Kinger beeindruckend werden. Mit Fackeln 
im Dunkeln laufen, den schwarzen See mit seinen Geräuschen 
erfahren, die dunkle Waldkulisse um sich herum spüren. Wie 
entstand der Ebnisee und wie wurde er genutzt? Was bedeutet 
„  össen“ und wofür wurde all das Holz damals benötigt? Auf 
halbem Weg wird ein Umtrunk und kleiner Snack gereicht. Auf 
die Kinder wartet ein tolles Märchen. Die 1,5-stündige Tour 
beginnt um 17:00 Uhr in Kaisersbach – Ebnisee am Hauptpark-
platz direkt am See. Die Kosten liegen bei 14 Euro pro Person 
und für Kinder bis 8 Jahre bei 6 Euro inkl. Fackeln, Umtrunk 
und kleinem Snack. Kinder können Laternen mitbringen. 
Anmeldung bis 18. November unter 01 70 / 5 24 53 11 oder 
klinger@die-naturparkfuehrer.de 

26. November – Sonntag
Die Köhler vom Kochertal
Unter dem Motto „Spuren der Vergangenheit“ führt die Tour 
mit Naturparkführer Rolf Angstenberger zu ehemaligen Köhle 
platten. Vor rund 150 Jahren waren dort Holzkohlemeiler 
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aufgebaut. Die Teilnehmenden erfahren Wissenswertes zu diesem 
alten Waldgewerbe, dem Leben der Köhler und der Verwendung 
der Holzkohle. Die 3-stündige Tour beginnt um 9:30 Uhr in 
Abtsgmünd-Schäufele am Parkplatz Naturschutzgebiet Tal der 
Blinden Rot an der L1073. Die Kosten liegen bei 6 Euro pro 
Person, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Die Strecke beträgt 
ca. 6,5 km und führt streckenweise abseits vom Weg, um zu 
den Köhlerplatten zu kommen. 
Anmeldung bis 26. November unter 0 73 66 / 91 92 48 oder 
angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

26. November – Sonntag 
Vorweihnachtsstimmung im Wüstenroter Wald 
Mit traditionellen Gedichten, Geschichten und Liedern stimmt 
Naturparkführerin Sabine Reiss die Teilnehmenden auf die Vor-
weihnachtszeit ein. Die Bedeutung und der Ursprung des Ad-
ventskalenders, des Adventskranz, der Farben grün und rot. 
Geprägt von Geheimnissen, magischen Gefühlen, dem Glauben 
an das Christuskind, den Engeln und dem heiligen Nikolaus. 
Die 2,5-stündige Tour beginnt um 15:00 Uhr in Wüstenrot am 
Parkplatz Wellingtonien, Wellingtonienstraße. Die Strecke ist 
Kinderwagentauglich. Die Kosten liegen bei 8 Euro pro Person, 
Kinder bis 10 Jahre sind kostenlos. Bitte Laterne mitbringen. 
Anmeldung bis 26. November unter 0 71 30 / 40 35 88 oder 
reiss@die-naturparkfuehrer.de 

Weitere Bauetappe für Di-
gitalen Knoten Stuttgart 
in Bad Cannstatt/Unter-
türkheim 
Umfangreicher Kabeltief-
bau im Bereich Bad Cann-
statt/Untertürkheim für 
digitales Pilotprojekt • 
Fahrplankonzept für Bau-
phase vom 30. Oktober bis 2. November steht 
Bei der Deutschen Bahn (DB) steht zum Monatswechsel Okto-
ber auf November eine weitere wesentliche Etappe der Kabel-
tiefbauarbeiten für den Digitalen Knoten Stuttgart (DKS) im 
Bereich Bad Cannstatt/Untertürkheim an. Der Zugverkehr 
bleibt während der Bauphase von Montag, 30. Oktober, 22:00 
Uhr, bis Donnerstag, 2. November, 4 Uhr, möglich. Die DB bit-
tet um Verständnis, dass Fern- und Regionalzüge sowie S-Bah-
nen und der Güterverkehr durch die kurzfristigen Bauarbeiten 
dennoch von Einschränkungen betroffen sind. Die DB hat für 
die Reisenden in enger Abstimmung mit den Verkehrsunter-
nehmen folgendes Angebot erstellt: 

Zeitraum vom 30. Oktober, 22:00 Uhr bis 2. November 2023, 
4:00 Uhr
Fernverkehr 
-  Zwischen Stuttgart und München gibt es einen ICE-Stun-

dentakt. Weitere Züge auf diesem Abschnitt entfallen. 
-  Die Mehrheit der Züge in Richtung Rhein-Main-Gebiet und 

weiter nach NRW oder Hamburg/Berlin fahren wie gewohnt. 

S-Bahn
-  Die S-Bahn-Linien S1, S2 und S3 fahren im 30-Minuten-Takt. 
- Die Linie S4 entfällt auf dem Abschnitt Backnang–Marbach. 

Regionalverkehr
- MEX 90 Crailsheim/Schwäbisch Hall-Hessental–Stuttgart 

und MEX 19 Gaildorf West–Stuttgart fährt alle zwei Stunden 
über Backnang/Ludwigsburg mit Zusatzhalt in Marbach, an-
sonsten nur zwischen Crailsheim/Schwäbisch Hall-Hessental 
und Winnenden. 

- RE 90 Nürnberg/Crailsheim–Stuttgart fährt über Backnang/
Ludwigsburg mit Zusatzhalt in Marbach. 

- IRE 1 Karlsruhe–Aalen fährt nur zwischen Karlsruhe und 
Stuttgart. 

- MEX 13 Crailsheim/Aalen–Stuttgart fährt im Stundentakt 
bis Stuttgart und im halbstündlichen Zwischentakt bis 
Waiblingen. 

- MEX 17 Pforzheim–Stuttgart fährt nur bis Bietigheim-
Bissingen. 

- MEX 16 Ulm/Geislingen–Stuttgart fällt zwischen Plochingen 
und Stuttgart und zusätzlich zwischen Süßen und Göppingen 
aus. Fahrgäste zwischen Ulm und Stuttgart können mit dem 
IRE 200 über die Schnellfahrstrecke zwischen Ulm und 
Wendlingen fahren und dort in den MEX 12/18 umsteigen. 
Gleiches gilt für die Gegenrichtung. 

- RE 5 Friedrichshafen–Stuttgart entfällt zwischen Stuttgart 
und Ulm. 

- RB 11 Kornwestheim–Untertürkheim entfällt. 
- Es kommt bei einzelnen Zugverbindungen zu zeitlichen 

Anpassungen. 

Ersatzverkehr mit Bussen (jeweils in beide Richtungen) 
- Von Backnang nach Marbach S4-Ersatz (30-Minuten-Takt) 

Weitere Informationen für Fahrgäste 
Die Deutsche Bahn emp  ehlt für Auskünfte ihre elektronischen 
Fahrplanmedien, auch wegen möglicher weiterer Baumaßnah-
men in der Region. Informationen in Echtzeit gibt es sowohl in 
der Reiseauskunft auf m.bahn.de, in der App DB Navigator als 
auch bei bahn.de/Reiseauskunft. Die Reiseverbindungen werden 
sukzessive in den Fahrplanmedien eingep  egt. 
Für Reisende im Fernverkehr, deren bereits gebuchte Züge an-
ders oder nicht verkehren, gelten die üblichen Fahrgastrechte, 
einsehbar unter www.bahn.de/service/buchung. 
Die DB hatte am 28. Juni 2023 angekündigt, im zweiten Halb-
jahr 2023 phasenweise Gleise und Strecken zu sperren. Der 
Grund sind Kabelarbeiten im Zusammenhang mit dem Ausbau 
des Digitalen Knotens Stuttgart, die umfangreicher sind als 
zunächst angenommen. Aufgrund des Pilotcharakters des Pro-
jekts muss die DB hier auf unvorhersehbare Umstände 
reagieren – eine Blaupause für den Bau eines Digitalen Eisen-
bahnknotens gibt es bislang nicht.

Finissage: »CONFRONTIER. Die Mauern dieser Welt«
Am Sonntag, 5. November 2023 um 16:30 Uhr  ndet die Finis-
sage der aktuellen Ausstellung »CONFRONTIER. Die Mauern 
dieser Welt« in der Q Galerie für Kunst statt. Zum Ausstel-
lungsende präsentiert Choreogra  n und Tänzerin Katrin Zim-
mermann eine Performance mit dem Titel „Schau auf deinen 
Weg“: Suchen. Gehen. Finden. Was ist der Impuls zu gehen? 
Wird man von außen gesteuert? Lässt man sich von innen trei-
ben? Bis wohin geht der Weg? Grenzen. Stehenbleiben. Inne-
halten. Zurückblicken, um zu verstehen? Mitgehen? Vorbeige-
hen? Wohin geht es jetzt? Zum Abschluss führt Thomas Milz 
durch die Ausstellung.
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Der Eintritt inkl. Führung beträgt 9 Euro. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Weitere Informationen unter: www.q-galerie.
de oder per E-Mail unter post@q-galerie.de, telefonisch unter 
07181/99 27 940.

Ausstellungsansicht »Confrontier. Die Mauern dieser Welt« in der Q 
Galerie für Kunst Schorndorf         © Leica Galerie Stuttgart

Einladung der Frauenselbsthilfe Krebs Winnenden und 
Umgebung zum Vortrag von Prof. Dr. med. Strittmatter
Unser nächstes Treffen  ndet am Donnerstag, den 2. November 
um 15:30 Uhr im Rathaus der Stadt Winnenden, in der Kantine 
im 4. Stock statt. Wir freuen uns, Herrn Prof. Dr. med. Hans-
Joachim Strittmatter, Chefarzt im Rems-Murr-Klinikum Win-
nenden, begrüßen zu dürfen. Er wird einen Vortrag zum Thema 
„individualisierte Mamma-Chirurgie – Welche Behandlung für 
unsere Patienten“ halten.
Der Zugang ist barrierefrei. Betroffene und Angehörige sind 
herzlich eingeladen.
Infos erhalten Sie bei der Gruppenleiterin Beate Holzwarth, 
Handy 0171 2013852 oder beateholzwarth@gmx.de und bei 
der stv. Gruppenleiterin Rosi P  ichthofer, Tel. 07195/910007.

Die Walkinggruppe der FSH „Reden und Bewegen“ startet 
jeden Mittwoch an der Sporthalle in Leutenbach, Gartenstraße 
23. Von Oktober bis April um 10:00 Uhr, von Mai bis September 
um 9:00 Uhr. Neue TeilnehmerInnen sind herzlich willkommen. 
Ansprechpartnerin ist Hannelore Deeg, Tel. 07195/61042.

VVS-Geschäftsführer Tho-
mas Hachenberger wieder-
bestellt
Thomas Hachenberger, Ge-
schäftsführer des Verkehrs- 
und Tarifverbundes Stutt-
gart GmbH (VVS), ist heute 
von der Gesellschafterver-
sammlung des VVS einstim-
mig wiederbestellt worden. 
Auf eigenen Wunsch läuft 
seine Amtszeit bis Ende 2024. Danach geht Thomas Hachen-
berger in Ruhestand. 
„Ich wünsche mir, dass bis zum Ende meiner Amtszeit das 
DeutschlandTicket im VVS fest verankert ist. Dazu möchte ich 
in den kommenden Monaten beitragen, dass die Finanzierung 
gesichert und somit das Ticket ein langfristiges Angebot wird“, 
sagte der VVS-Geschäftsführer nach seiner Wiederbestellung.
Seit 2004 ist Thomas Hachenberger als VVS-Geschäftsführer 
unter anderem verantwortlich für die Abteilungen Planung und 
Betriebswirtschaft. Auch außerhalb des Verkehrsverbundes 

engagiert er sich ehrenamtlich für den Öffentlichen Nahver-
kehr. Hachenberger ist Sprecher aller 19 Verkehrsverbünde im 
Land. Außerdem ist er als Verbündevertreter im Präsidium des 
Verbands Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV).         (uli)

Stuttgarts OB und VVS-Aufsichtsratsvorsitzender Dr. Frank Nopper 
(links) gratuliert Thomas Hachenberger zur Wiederbestellung als 
VVS-Geschäftsführer. Cornelia Christian überreichte ihrem Ge-
schäftsführerkollegen im Anschluss an die Aufsichtsratssitzung 
auf der Waldau Blumen.

Herbstwald-Abenteuer mit Naturparkführer Walter Hieber
Die Stadt Murrhardt und Naturparkführer Walter Hieber laden 
Familien mit Kindern und neugierige Erwachsene ein zu einem 
abwechslungsreichen und spielerischen Streifzug am Dienstag, 
31. Oktober durch den herbstlichen Murrhardter Wald. Von der 
Touristinfo am Murrhardter Marktplatz führt der Weg über den 
Alleensee hinauf auf den Linderst. Dort erwarten die Wanderer 
Zeugen aus römischer Zeit und der Grillplatz, wo ein Feuer 
entfacht wird und die mitgebrachten Würstle gegrillt werden 
können. Danach geht‘s über den Maienplatz zurück ins Städtle. 

Treffpunkt ist am 31. Oktober um 10:00 Uhr vor der Touristinfo 
am Murrhardter Marktplatz. Dauer: ca. 3,5 Stunden. Erwachse-
ne zahlen 5 Euro, Kinder bis 12 Jahren 2,50 Euro.
Anmeldung wird erbeten an Naturparkführer Walter Hieber, 
info@waldentdecker.de.
Grillgut, Getränke und ggf. Taschenmesser bitte mitbringen!

Bild: Walter Hieber/WaldMeister
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WERBUNG
 

 

Unsere zuverlässige Mitarbeiterin sucht 
eine 3-Zimmer-Wohnung (ca. 70-80 m²) 
für 2 Personen mit einem kleinen Hund 

für ca. 900 EUR warm im Raum Backnang.
Sie freut sich auf Ihren Anruf: Tel. 0174 / 6 19 63 35

Stellplatz in Waldrems 
zu vermieten:

Ecke Kocherstr. / Filsstr.
Telefon 0 71 91 / 8 28 30

Salz-Vital-Zentrum 
Miller

Die Kur für Ihre Atemwege und 
Ihr Immunsystem

 Atembeschwerden? Allergien?
 Erkältung? Hautprobleme? 
 Gestresst?

Informieren Sie sich unter 
www.salz-vital-miller.de

unter Telefon: 0 71 91 / 3 44 09 69 · Stuttgarter Str. 26
Mo. – Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr · Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Reparaturen 
Inspektionen 
Reifenservice 
Ersatzeile

Zubehör 

Instandsetzung
Umbauten
Tanksanierung
HU | AUK

Einzelabnahmen

Meisterbetrieb - Reparaturen aller Marken 
               
                                             (HONDA, SUZUKI, YAMAHA,    
               KAWASAKI, BMW , u.s.w.)                                               

Streuobstwiesen in Allmersbach a.W. 
zu verpachten

Zusammenhängende Flurstücke 1471 (2,95 ar),1472 (9,39 ar), 
1472/1 (1,26 ar), 2247 (6,10 ar) und 2261 (2,59 ar)  

mit vorwiegend Apfelbäumen in Allmersbach am Weinberg  
zum 1.1.2024 zu verpachten. Pacht VHB

Kontakt bei Interesse: Michael Tränkle
Telefon: 0151-10408965 / Mail: mtraenkle@live.de
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71522 Backnang . www.knoepfle-druck.de

Zusteller*innen...

(Mindestalter 14 Jahre)

Wir bieten Ihnen:
  eine interessante und eigenverantwortliche Tätigkeit
  einen möglichst wohnortnahen Arbeitsplatz
  flexible Arbeitszeiten – 1x wöchentlich Dienstag nachmittags oder 
Mittwoch vormittags

  übersichtliche Verteilmengen – ideal für Schüler*innen
  als Mini- oder Nebenjob auf geringfügiger Basis (bis 520,- €) auch 
eine gute Vereinbarkeit mit Ihrem Hauptberuf

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn Bohrt  
unter Tel. 07191.34 33 8 - 0.

...für das Mitteilungsblatt Backnang - 
Heiningen, Maubach und Waldrems.

gestaltet. druckt. veredelt.

Wir suchen: 
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Marion Disch-Arndt
Im Wacholder 46
71573 Allmersbach im Tal
Tel. 07191-366439
Fax 07191-366440

Öffnungszeiten:
Mo. und Sa. 10-12 Uhr  |  Di., Do., Fr. 10-12 Uhr und 15-18 Uhr

Modeboutique

DIE NEUE WINTERKOLLEKTION IST EINGETROFFEN !

EINLADUNG ZUM 
GLÜHWEINFEST UND GEBÄCK 
am Freitag, den 17. November und 

Samstag, 18. November von 10 - 22 Uhr 
(durchgehend geöffnet)   

TOLLE 

ANGEBOTE

EBUN

71546 Aspach  Weinstraße 23
Telefon: (0 71 91) 2 07 07  Mobil: 0170 5 53 61 38

E-Mail: ebun-aspach@gmx.de

Eberhard Unkauf

 Betonbohren
 Betonsägen
 Betonabbruch

Wir sind Ihr Partner

Wir suchen Verstärkung! 

FUSSPFLEGE 
Adriana Rupprecht

ärztlich geprüfte Fachfußpflegerin 

Gleich Termin vereinbaren!

Stuttgarter Str. 81 · 71522 Backnang

Terminvergabe 
unter 

Tel: 0162 4573309

Traditionsreiche Gaststätte seit 1811

* Schwäbische Spezialitäten * 
Tagesessen * Nebenzimmer für ca. 50 Personen * 16 behagliche Fremdenzimmer * Partyservice

Gartenstr. 149 · 71522 Backnang · Telefon + Fax 0 71 91/6 04 98
GasthofzurEintracht@gmx.de · www.Gasthof-zur-Eintracht.de

Wir bringen Ihnen den

Genuss ins Haus!

Ihr Menüservice
mit Herz 3x Menügenuss ins Haus

für nur 6.99 pro Menü

Jetzt das Kennenlern-Angebot bestellen!

Menüservice apetito AG · Bonifatiusstraße 305 · 48432 Rheine

Menüservice apetito AG in Kooperation mit:

Auch online bestellbar unter:
www.ihr-menueservice.de/juh-stuttgart

Regionalverband Stuttgart

Tel. 0711 / 69 98 95 22

Hier geht‘s zum
Online-Shop.

Mo. bis Fr. 8:00 - 18:00 Uhr

JUH-Stuttgart-Teaser-90x30.indd   1 10.02.23   10:45

Winnender Str. 9 · 71522 Backnang
Tel.: 07191 / 64 50 4 · Fax: 07191 / 72 11 7

E-Mail: info@kfz-ille.de

KOMPLETTSERVICE RUND UMS AUTO

 TÜV-Abnahme täglich im Hause
 Windschutzscheiben- und Reifen-Service

Automatikgetriebe Spülung

VORANKÜNDIGUNG

In der Kalenderwoche 44 / 2023 wird die Sonderseite

  in den Mitteilungsblätttern Aspach und 
Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Hier besteht die Gelegenheit Ihren Kunden bzw. Kundinnen 
Ihre Dienstleistungen anzubieten und in Ihrem Mitteilungsblatt, 

in schön gestalteter Umgebung auf sich aufmerksam zu machen. 

Anzeigenschluss ist Freitag, der 27. Oktober 2023
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-mail: anzeigen@knoepfl e-druck.de

in der Region

STARK



Blättle-Leser wissen mehr...
Wichtige Informationen sowie Bekanntmachungen der  
Ortschaftsräte und der Stadtverwaltung Backnang,  
Berichte und Termine der Kirchen, Kindergärten,  
Schulen, sozialen Einrichtungen und Vereine

Angebote der örtlichen Firmen und Gewerbebetriebe

Mittwochs in Ihrem Briefkasten

Aktuelles Kinoprogramm und „Wo ist was los?!“
 

    Interessiert?
...dann füllen Sie einfach das Bestellformular aus und werfen es bei  
den Stadtteilgeschäftsstellen in Heiningen, Maubach oder Waldrems 
ein oder schicken es an Knöpfle Druck

Abonnieren Sie mich!
Das Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Backnang
für die Stadtteile Heiningen/Maubach/Waldrems

gestaltet. druckt. veredelt.

Knöpfle Druck . Winnender Str. 20 . 71522 Backnang . Tel. 0 71 91 . 34 33 8-0
www.knoepfle-druck.de/mitteilungsblätter . info@knoepfle-druck.de

Bestellformular
SEPA-Lastschriftmandat für SEPA-Basis-Lastschriftverfahren (wie-
derkehrende Zahlung): Ich ermächtige die Knöpfle Druck GmbH 
& Co. KG, die Zahlungen der Bezugsgebühr für das „Mitteilungs-
blatt BK - Heiningen/Maubach/Waldrems“ von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinsti-
tut an, die von der Knöpfle Druck GmbH & Co. KG auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen. Die Mandatsreferenz wird separat mitge-
teilt. Gläubiger-Identifika tionsnummer von Zahlungsempfänger  
Knöpfle Druck GmbH & Co. KG: DE08ZZZ00000986800

Kreditinstitut des Zahlungspflichtigen 

BIC des Zahlungspflichtigen

IBAN des Zahlungspflichtigen

Zahlungspflichtiger

Name, Vorname

Straße
 

PLZ und Ort (mit Teilort)

Datum Unterschrift

Empfängeradresse für Geschenk-Abo

Name, Vorname

Straße
 

PLZ und Ort

Datum Unterschrift

Kostenloses Probeabo
4 kostenlose Ausgaben Ihres  
Mitteilungsblattes.

Die Zustellung endet automatisch,  
ohne dass es einer Kündigung bedarf.

Neu-Abonnement
Die Gebühr (nur 32,50 € ) wird immer 
am Anfang eines Jahres eingezogen.

Die Kündigung ist jeweils zum 31.12.  
möglich.

Bitte leserlich ausfüllen! 

Vielen Dank! 
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Jugend 
musiziert 2022

Freitag, 18. Februar, 19 Uhr

Backnanger Bürgerhaus

Baumgärtner-Saal

→ Eintritt frei !

Spenden erbeten
Jugendmusik- & Kunstschule Backnang

Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang

Tel. 07191 . 894 460, Fax 07191 . 894 105

jugendmusikschule@backnang.de

Allmersbach i. T. · Althütte · Aspach · Auenwald · 

Backnang · Burgstetten · Oppenweiler · Weissach i. T.

ïïïøWï
Mittwoch

16. Februar 2022
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Wir sind für 
  Sie  da!

Eingang zur 

Dilleniusstraße gegenüber 

der Apotheke am 
Obstmarkt!

Für Ihr Hören 
und Verstehen 
in Backnang!

Marktstra e    a knan
Te e n       
in h erstudi s hir e k de
www h erstudi s hir e k de

M   Fr    hr
    hr

Hauptstraße 47, 71720 Oberstenfeld-GRONAU, Telefon: 07062 / 2 34 42 
info@noller-motorgeraete.de 
www.noller-motorgeraete.de Folgen Sie uns:

 Verkauf  
 Verleih   
 Service
 Reparatur

SERVICE | INSPEKTIONEN 
WARTUNGEN | REPARATUREN 

... ALLER Fabrikate

Öffnungszeiten:
Di – Do & So: 12:00 – 14:00 Uhr 
Di – So: 17:30 – 22:00 Uhr

Liebe Gäste,
Wir vom Restaurant Lamm in 
Aspach bieten Ihnen eine deutsch-
internationale Küche auf gehobenem 
Niveau & lockerer Atmosphäre, 
die zum verweilen einlädt.
Genießen Sie außerdem unseren 
wöchentlich wechselndem Mittags-
tisch und lassen Sie sich auf unserer 
schönen Außenterrasse verwöhnen.

Restaurant Lamm · Hauptstr. 23 · 71546 Aspach · Tel. 07191 20271
www.lamm-aspach.de

Reservieren Sie Ihren Tisch gerne 
über unsere Website, Instagram, 
telefonisch oder per E-Mail.

Wir freuen uns darauf, 
Sie bei uns begrüßen zu dürfen.
Ihr Team vom Restaurant Lamm.

Steildach · Flachdach 
Bauflaschnerei

GmbH & Co. KG

Foliendächer · Balkone
Dachfenstereinbau

Gutenbergstraße 4 
71549 Auenwald 
Telefon 0 71 91 49 77 76 
info@bedachungen-schlichenmaier.de

Wir machen 

ihr Dach winterfest.

fallen auch 
e e e

Bestellen Sie Ihre 
 Photovoltaikanlage 

bis zum 30.11.2023 
u   s  i   

zusätzlich zu 
en  St
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Ihr Fachbetrieb für Tankanlagen
und Regenwassernutzung

07195 / 6 08 17
Fax 07195 / 178619

Rotbachweg 7 · 71397 Leutenbach
info@jaworski-tankanlagen.de
www.jaworski-tankanlagen.de

Tankreinigung
Heizölanlagen
Tankdemontage
und Umrüstung

Regenwassernutzungs-
anlagen

Zisternen aller Art und
Zubehör

Tankstilllegung Öltankumrüstung zur
Regenwassernutzung

Seit 1973

Tel. 0163-8631134 · Termine nach Vereinbarung

MOBILE FUSSPFLEGE 
Schumacher

Geschenkgutscheine 

erhältlich

BERTSCH

 Maler- und Tapezierarbeiten
 Fassadenanstriche
 Wärmedämmsysteme
 Eigenes Gerüst

Inh. Tobias Bertsch, Malermeister · 71522 Backnang-Waldrems · Tauberstr. 11
Telefon 0 71 91 / 8 62 79 und 0 71 91 / 6 02 71 · Handy 0172 / 7 64 96 67

E-mail: maler.bertsch@arcor.de

WECHSELNDE ANGEBOTE
KW 44/45: 20% Rabatt 
 auf ALLE vorrätigen Sonnenbrillen 
KW 46/47:  Lesebrille GRATIS beim Kauf 
 einer Gleitsichtbrille ab 500€
KW 48/49:  
 beim Kauf einer Einstärkenbrille
KW 50/51:  Gutschein GESCHENKT! 
 10% vom Wert des Kaufpreises einer Brille

Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram

am 3.11.2023
mit DJ, Modepräsentation
und leckeren Weinen
vom Schloss Affaltrach
mit Weintheke/ Probe

LANGE
EINKAUFSNACHT

Timo Flöther

Dieter Senge

Sie möchten  
Ihre Immobilie  
verkaufen?
Wir übernehmen für Sie alle 
anfallenden Arbeiten rund um 
den Immobilienverkauf, damit 
Sie sich um nichts zu kümmern 
brauchen. Rufen Sie uns an.

Tel. 07151 505-5566
immo@kskwn.de

05495-werbekampagne-makler-privatwirtschaft-2023-anzeigenschaltung-GEBIET-2-BACKNANG-90x45-4c-rz.indd   124.03.23   09:35
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 Grün- und Baumpflege
 Pflasterarbeiten
 Hausmeisterservice
 Winterdienst

Inh. Alexander Weißbarth
Strümpfelbacher Weg 33
71522 Backnang g

(0178) 6350219

Grün und Baumpflege
Weißbarths Gartenreinigung

seit 2010

weissbarths.gartenreinigung@gmx.de

Bei uns im Salon:
Kosmetikstudio  
Glow up

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag   

9:00 - 18:30 Uhr

Samstag                
8:00 - 15:00 Uhr

  Parkplätze vorhanden!

Blumenstr. 40 · 71522 Backnang
Tel. 0 71 91 / 7 24 01
www.billa-hair.de

Termine nach Vereinbarung!
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LANDTECHNIK - ÖKOTECH

AUTOMOWER® 305
  

 
Aktionspreis 
1199,- €

 

Ohne Installationsmaterial

Schwarz GmbH,  Siemensstraße 15 
71546 Aspach,  Telefon 07191 9266 - 0
info@schwarz-lt.de, www.schwarz-lt.de

Alle Preise UVP inkl. MwSt.
Angebot solange der Vorrat reicht. 

Mehr Informationen unter:
www.schwarz-lt.de 

Leiser, kompakter 
Mähroboter für 
kleine, komplexere 
Rasenflächen bis 
zu 600 m² mit 
mehreren Hindernissen.

statt 1399,- € 

KILIAN BAUER
E L E K T R O T E C H N I K

Unsere Stärken – Ihre Vorteile:
· Reparaturen aller Marken 

(Pkw,Kleintransporter,Leicht-LKW,Wohnmobile)
· Elektronikdiagnose
· Autoglasservice
· Klimaservice
· Karosserieinstandsetzung
· DEKRA-Prüfstützpunkt

Öffnungszeiten
Mo.– Fr.: 7.00 – 18.00 Uhr

Sa.: 8.00 – 12.00 Uhr

mobile))))

Sie behalten die volle Gewährleistung 

(laut EU-Kommissions-Leitfaden 

zur Kfz-GVO 1400/2002)!

Regelmäßig vorbeischauen lohnt sich.

Mit dem Neuwagen zur freien Werkstatt!

Dieselstr. 9 + 24 · 71546 Aspach 
Tel. 0 71 91 / 25 55 · info@kfz-service-aladar.de
www.kfz-service-aladar.de 

 www.facebook.com/Kfz-Service-Aladar-GmbH

Wintercheck

SOMMERZEITENDE  
am letzten Sonntag 

im Oktober

Eselsbrücke
Die Zeitumstellung geht 

immer Richtung Sommer - 
im Frühjahr nach VORN 

und im Winter wieder 
ZURÜCK.

S.Pahlke GbR - Kuchengrund 21
71522 Backnang Tel.: 07191 - 6 64 48

www.mietpark-pahlke.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7-12 und 13-17 Uhr

                          Sa. 8-12 Uhr

Frischbeton auf Knopfdruck!

Die Betontankstelle schließt 30 min vor Betriebsschluß

Die Betontankstelle für Selbstabholer!

Schwäbische Küche zu fairen Preisen
Gesellschaftsräume für 250 Personen · durchgehend warme Küche

Fleischwaren, Wildfleisch, Wurstwaren ganzjährig

Gasthaus Waldeck · 71540 Murrhardt-Siebenknie · Tel. 07192/61 27
Öffnungszeiten: Do - Di. von 11.00 h - 24.00 h, Fr. von 13.30 - 24.00 Uhr

Große Panorama-Terrasse und großer Wintergarten

Barrierefreie Bäder

Ihr zuverlässiger Partner für Sanierung und Umbau

Meisterbetrieb

seit 1994



GEDENKEN
Wir sind für Sie da!

IN STILLEM

ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

In liebevollem Andenken
Mit Grabschmuck einen Ort der Erinnerung gestalten

Mit liebevoll ausgewähltem Grabschmuck wird aus einem Grab 
eine persönliche Erinnerungsstätte. Kerzen, Fotos und Figuren 
sagen viel über den Verstorbenen aus und spiegeln die Trauer der 
Hinterbliebenen wider.

Durch Gedenksteine, kleinere Statuen, Grabvasen und Kerzen 
können Sie eine Grabstätte individuell gestalten. Beachten Sie 
dabei jedoch die Friedhofsordnung, denn mancherorts gelten 
besondere Vorschriften für die Grabgestaltung. Zudem sollten 
Sie Dekoration aus wetterfestem Material wählen, damit der 
Grabschmuck lange schön aussieht.

Grabkerzen
Kerzen haben eine lange Tradition als Grabschmuck und einen 
hohen spirituellen Stellenwert. Im christlichen Glauben sym-
bolisiert ihr Licht die Auferstehung und das ewige Leben. Den 
Angehörigen spendet es Trost und Hoffnung. Auf dem Friedhof 
soll das warme, weithin sichtbare Licht eine Brücke zwischen den 
Lebenden und den Toten darstellen.

Grablichter
Die einfachste Form der Grabkerzen sind Grablichter aus Wachs 
oder Paraffi n in roten oder weißen Kunststoffhüllen. Grablichter 
haben eine Brenndauer von mehreren Tagen und werden des-
halb auch als Dauerbrenner oder Tagebrenner bezeichnet. Ein 
anderer Name für Grablichter ist Ewigkeitslicht. Grablichter mit 
Deckel oder Kappe können direkt auf das Grab gestellt werden, 
denn ein Regenschauer macht ihnen nichts aus. Offene Grablich-
ter eignen sich als Beleuch-tung für Grablaternen.

Anlässe für Grabkerzen und Grablichter
Selbstverständlich können Sie zu jeder Zeit Kerzen und Laternen als Grabschmuck aufstellen. Ihre besondere Wirkung entfalten diese 
Lichter jedoch in der dunkleren Jahreszeit. Besondere Anlässe für das Anzünden einer Kerze auf dem Grab sind der Geburtstag und der 
Todestag der Verstorbenen, aber auch die Gedenktage Allerheiligen und Allerseelen (für Katholiken), der Totensonntag (für Protestan-
ten) und der Volkstrauertag.

Kerzen leuchten tröstlich in der Dunkelheit.

Schnittblumen sorgen für frische Farbe.



WUSSTEN SIE SCHON?
Erdbestattungen - ganz ohne Grabpflege
Ich möchte Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, mit dieser neuen Anzeigenserie wichtige 
Informationen rund um die Bestattung an die Hand geben. 

Viele Menschen wählen den Weg der Feuerbestattung, weil sie den Hinterbliebenen keine 
zeit- und kostenintensive Grabpflege aufbürden möchten. Doch der Wunsch nach einer 
Erdbeisetzung ist trotzdem vorhanden – eine Zwickmühle. Auch wenn Ihr Wohnsitz nicht 
in Backnang ist, haben Sie im Todesfall die Möglichkeit, ein Erdwiesen-Wahlgrab auf 
dem Waldfriedhof in Backnang zu erwerben. Die Beerdigung findet in einem klassi-
schen Sarg statt. Dieses Grab darf – entsprechend der Grabart – nur aus einer 
Wiese bestehen. Die notwendigen Mäharbeiten übernimmt die Stadt Backnang. 
Diese Leistung ist in den Grabkosten inkludiert, welche Sie einmalig für eine Ruhe-
zeit von 20 Jahren bezahlen. Dieses Grab kann von einer Person oder auch von 
Ehe- oder Lebenspartnern belegt werden. Auf Wunsch dürfen Sie die Grabstätte 
ohne Kennzeichnung belassen, aber auch mit einem Grabkreuz, mit einem 
Seelengedenkbrett oder einem klassischen Grabstein versehen. 

Die Stadt Backnang bietet somit eine würdevolle Alternative zu einer 
Erdbestattung im klassischen Grab. Sie möchten mehr hierzu erfahren? 
Wir beraten Sie gerne kostenfrei und unverbindlich – auch wenn Sie Ihre 
Bestattung bereits zu Lebzeiten regeln möchten.
  Ihre Charlotte Klinghoffer, Bestatterin aus Leidenschaft

Für individuelle Trauerfeiern, die auf dem Friedhof nicht umsetzbar sind,
bieten wir in unserem Bestattungshaus ZUR RUHE , Ihr ABSCHIEDS- 
HAUS DER MÖGLICHKEITEN, in Backnang neben einer barrierefreien 
Aussegnungshalle (für 5 bis 264 Pers.) und modernster Medientechnik 
auch ein Trauercafé (bis zu 104 Pers.) kostenlos an. Wichtig für Sie:
Der Bestattungsort muss nicht der Ort der Trauerfeier sein.

Backnang - 0 7191/34 35 36          Unterweissach • Großaspach • Murrhardt           www.zur-ruhe.de

Im Trauerfall nicht alleingelassen

BESTATTUNGSHAUS
ZUR RUHE Eine Marke der 

Charlotte Klinghoffer GmbH

TIERBESTATTUNG
Mitglied im Bundesverband der Tierbestatter e.V.

Inh. Gerhard Bisco e.K.
Kappelbergstr. 2 · 70734 Fellbach

Telefon 0711 - 51 97 47 · www.die-letzte-reise.com

Grablaternen
Aufwendig gestaltete Grablaternen sind ein besonders hoch-
wertiger Grabschmuck. Sie werden in der Regel passend zum 
Grabstein und zur Grabeinfassung gekauft und mit einer stabilen 
Befestigung auf einem eigenen kleinen Sockel gesichert. Grab-
laternen werden mit offenen oder geschlossenen Grablichtern 
beleuchtet. Neben den hochwertigen Modellen aus Messing, 
Bronze oder Edelstahl gibt es auch preiswerte Grablaternen aus 
Aluminium oder Kunststoff. 

Elektrische Grablichter
Elektrische Grablichter werden immer beliebter. Sie brennen län-
ger als Grablichter aus Wachs oder Paraffi n und sind unabhängig 
von Wind und Wetter. Zudem bieten sie den Vorteil, dass sie 
auch bei hoher Trockenheit gefahrlos aufgestellt werden können.

Grabschmuck transportiert Botschaften 
voller Emotionen.
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Backnang   Dilleniusstr. 9   Tel. 0 71 91 - 6 48 44   www.apothekeamobstmarkt.de

E-Rezept    OnlineshopBotendienst 

Tägliche Botenlieferung – schneller als Versandgiganten !

Vitamin D3-Messung 
und Corona- 

Antikörpermessung: 

je 25,90 €
Für Ihre komplette Onlinebestellung im MEA-Shop 

10 % Rabatt *
(*Gilt nicht für rezeptpflichtige Medika-
mente und bereits reduzierte Artikel.) 

Code: mea10

auf Ihren Liebingsartikel
gültig bis 15.11.2023 

auf Ihren Liebingsartikel
gültig vom 16.11. bis 15.12.2023 

 *Dieser Rabatt gilt nicht für rezeptpflichtige Medikamente, 
Rezepturen und bereits reduzierte Artikel.

 *Dieser Rabatt gilt nicht für rezeptpflichtige Medikamente, 
Rezepturen und bereits reduzierte Artikel.

10% 
Rabatt 

10% 
Rabatt aaaaaaauf Ihren Liebingsartikel

ül i bi

Gutschein
aaaaaaaaauf Ihren Liebingsartikel

ül i bi

Gutschein

Eduard-Breuninger-Str. 1, 71522 Backnang
Tel. 07191-187 88 38

www.academy-fahrschule-rupp.de

THEORIE - INTENSIVKURS
HERBSTFERIEN
START: 27.10.2023, 17 UHRWGV. Die mit dem guten Preis-Leistungs-Verhältnis.

ZWEI WECHSELGRÜNDE, DIE ZIEHEN:

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung:

Max Mustermann, Musterstraße 1, 012345 Musterstadt

Telefon: XXXX XXXX-XXXX, E-Mail: max.mustermann@wgv.de

Jetzt zur 

WGV
wechseln und

sparen!

ZWEI WECHSELGR
ZWEI WECHZWEI WEZWEZW

wgv Vermittler
Gerd Raichle

Europcar Agentur Irene Widmann
Tel: 07191 / 1877990  Sulzbacher Str. 112  71522 Backnang

kontakt@widmann-kfz-service.de

Wir suchen Vermietassistent 
(m/w/d)

Führerschein / Englisch / PC-Kenntnisse erforderlich

Gewinnen Sie einen von 100 
Glasfaser-Jahresverträgen!
Bis 22. November 2023 mitmachen, 
Glasfaserauftrag einreichen und  
einen Jahresvertrag gewinnen! 

Bereits Kunde? Dann nutzen Sie 
unser Empfehlungsprogramm 
und kassieren € 150,-!
www.wisotel.de/geschenk

Sie haben noch Fragen? 
Besuchen Sie unseren mobilen 
Infopoint am Rathaus Waldrems.  
www.wisotel.de/infopoints

Zusätzlich erhält 
jeder Neukunde 

in diesem Zeitraum 
ein individuelles 

Weihnachtsgeschenk.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Familie Haug mit Team

Tel: 0 71 83 / 4 23 73
www.schoeneaussichtlutzenberg.de

 Aktuelles siehe Internetseite

Gänsebraten 
ab 11.11.2023

von Gänsen 
der Schwäbischen Alb


